
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1913

380 (18.8.1913) Abendausgabe



brMN ! KM 2 mol _ jgr " Abendausgabe . Tg _ LerbreitetAe Zelkung LavesL
K-rpeditio« :

Kirkel- und Lammstraße » Eck»
nächst Saiserstr. u. Marktplatz.
Brief» «d. Telegr. Adresse laut »

nicht auf Namen, sondern:
»Badische Presse". Karlsruhe .

SSejng In Karlsruhe :
Zm Berlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg.

Frei ins Haus geliefert:
Vierteljährlich Mk. 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mk . 1.80 .
Durch den Briefträger tag»
lich 2 mal inS Haus gebracht

Mk. 2 52
Sseitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 1V Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Pfg .»

die Weklamezeile 70 Pfg .

General-Anzeiger der Aesröenzfladt Karlsruhe und des Grstzherzsgtums Batzens
Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsrnhe.

. Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltmgsblatt "
, monatlich 2 Nummern „ Tourier "

,
1 Anzeiger für Landwirtschaft, Garten », Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und l Winter » Fahr -

_ Q V plmbuch und i illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich 16 bis 40 Seiten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Verlag von
F. Thiergarten.

Chefredakteur: Albert Herzog .
Verantwortlich für Politik
und allgemeinen Teil : Anton
Rudolph, verantwortlich für
den gesamten badischen Teil:
Richard Dolderauer und für den
Anzeigenteil : A. Rinderspacher,

füintlich in Karlsruhe .
Berliner Bureau »

Berlin W. 10.

Hefamt-Anffager36000 Crpl.
gedruckt auf S Zwillings-

Rotationsmaschinen.

8 » Karlsruhe und nächst«
Umgebung über

31OOO
Abonnenten «

Nr. 380 . Karlsruhe , Montag den 18 . August 1913. Teiephon-Nr. 86. 29. Jahrgang .

ZM" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Seiten .

Krückenbauen auf dem Kalkan .
: : Karlsruhe . 18. Aug . Der Friede von Bukarest wird im

Trotzen und Ganzen peffimistisch beurteilt . Man weist auf
Bulgariens stille Verbitterung und laute Zukunstshoffnung
hin . Man erinnert an die vielen hunderttausend « von Bul¬
garen , die der Frieden wieder unter fremde , serbische,
griechische oder rumänische Herrschaft bringt . Und der Um¬
stand , daß man sich nicht gegenseitige Kirchen - und Schulfveiheit
zugestand , scheint die Absicht eines rücksichtslosen Rationali -
sierens in den eroberten Gebieten anzudeuten , wovon der
gegebenen Lage nach auch wieder Bulgarien den meisten Nach¬
teil hat . Hatte es doch schon Millionen namentlich in Maze¬
donien für solche Zwecke hineingesteckt Man kann schwer glau¬
ben , datz es die Hoffnung auf Ernte aus so kostspieliger Saat
dauernd ausgeben werde .

Zu den Optimisten , die es trotzdem für möglich halten , datz
der Frieden von Bukarest eine bleibende Grundlage für die
neue Balkangeschichte abgeben könne , gehören in vorderster
Linie die rumänischen Minister . Sie find natürlich in der Sache
Partei , und man wird deshalb von ihren Hoffnungen und Z .u-
kunftsplänen ihre nationalen Wünsche abziehen . Es fragt sich ,
was danach übrig bleibt . Sie möchten natürlich den großen
moralischen Gewinn , den Rumäniens Friedenswerk bedeutet ,
nach Kräften durch den Glauben an seine Dauer verstärken . Sie
begnügen sich aber auch hier so wenig wie bei der Bermittlungs -
aktion mit bloßer grauer Theorie , sondern wollen entschlossen
in die grüne Praxis lebenweckend eingreifen . Und das ist der
tatsächliche Kern ihrer Hoffnungen , den auch der objektive Be¬
urteiler wird gelten lasten .

Die rumänischen Minister haben sich an verschiedenen Stel¬
len über die Maßnahmen geäußert , die sie in der nächsten Zeit
zu ergreifen denken . Ähre Zusammenstellung gibt ein folge¬
richtiges geschloffenes Programm für eine neue Balkanpolitik .
Die materiellen Wunden , die der Krieg geschl .agen und die
materiellen Gegensätze , die er zwischen den Balkanvölkern neu
eingeriffen hat , lassen sich natürlich weder mit freundlichen
Redensarten heilen , noch der vergessenlassenden Zeit anheim¬
stellen . Auf dem Balkan gibts so leicht kein Bergeffen . In
primitiven Kulturzuständen sind kriegerische Traditionen un¬
verwüstlich . Sie entsprechen im Großen der Heilighaltung , der
Blutrache im Kleinen . Will man also der Verewigung dieses
gewalttätigen Haffes entgegenwirken , so gibt es nur den einen
Weg : Hebung der gesamten Knlturlagel Rur auf einer höheren
materiellen Grundlage läßt sich das Heranreifen einer höheren
ideellen Gesinnung und Gewöhnung erwarten . Diese höhere
materielle Grundlage herzustellen , ist Rumäniens Friedens¬
programm .

Es sollen Brücken gebaut werden im eigentlichen , wie im
übertragenen Sinne des Wortes . Es ist für Rumänien eine
günstige Position , datz es gerade an die zwei feindlichsten Bal¬
kanbrüder , Serbien und Bulgarien unmittelbar angrenzt . Die
trennende Donau aber soll künftig nicht mehr bloß militärische
Deckung sein , sondern durch große moderne Brückenbauten und

regelmäßigen Schiffsverkehr der wirtschaftlichen Verbindung
dienen . Gute Straßenzüge und Eisenbahnen sollen dann Han¬
del und Wandel durch alle großen Täler der Balkanhalbinsel
weiter leiten und durch die stockenden Pulse warmes , frisch
pulsierendes Leben treiben . Ein Postvertrag unter den eben
noch kriegführenden Parteien ist schon zustande gekommen . Die
Minister Rumäniens weisen hin auf die noch unerschlossenen
oder bisher vernachlässigten Reichtümer des eroberten Landes :
Tabakfelder , Rebenhügel , Erzgänge , Wald - und Weidegebiete .
Klima und Naturschönheit lassen an vielen Orten das Auf¬
blühen einer lohnenden Frenkdenindustrie leicht möglich er¬
scheinen . Und haben die Griechen Saloniki und Kawalla , so
haben die Vulgaren Lagos und Dedeagatsch , und wenn die
letzteren beiden Hafenplätze nach den Anforderungen moderner
Technik ausgebaut würden , so kündet Rumänien bereits feine
eifrige Kundschaft für sie an .

In der Tat : Dieses Programm hat Hand und Fuß . Es
lenkt die Interessen der Völker von hier ihrer alten Feindschaft
ab aus wichtigere , praktischere Jntereffen , in denen sie sich
allmählich zusammenfinden können . Nicht von heute auf morgen
natürlich . Rumänien hat geduldig auf bulgarischen Wunsch
das Work „Harmonie " aus dem Friedensinstrument streichen
lassen . Auf Worte kommt es ja nicht an . Taten aber werden
schon Früchte tragen , wenn auch erst in Jahren .

Mit kluger Tattraft hat Rumänien für seine Vermittlung
die rechte Zeit und den rechten Weg gefunden . Es scheint in
der bevorstehenden Friedenszeit im gleichen Sinn fortfahren
zu wollen , um die einmal betätigte , zunächst militärisch¬
politische Führung zu einer dauernden wittschaftlich -kulturellen
auszubauen . Europa redet . Rumänien handelt . Europa hat
immer wieder auf feine Waffenmacht hingewiesen . Rumänien
ließ marschieren . Europa hat immer wieder an die notwendige
Erschließung des Balkans gemahnt . Rumänien baut Brücken
und Bahnen . Die Mühe ist auf keinen Fall verloren . Es kann
nur eine Frage der Zeit sein , wann sie das Ziel erreicht : Auch
aus der Valkanbevölkerung ein Stück Kulturmenschheit zu
machen , die höhere Ideale kennt , als sich gegenseitig aus¬
zubrennen und totzuschlagen .

Kadifche Chronik. '* •***** ••
A Durlach , 18 . Aug . Gegenwärtig wird am südlichen

Ausgang des hiesigen Bahnhofs ein zweistöckiger Neubau er¬
richtet , worin für Eisenbahn - und Postpersonal eine eigene
Kantine betrieben werden wird . Speisen und Getränke wer¬
den zum Selbstkostenpreis abgegeben . Bekanntlich ist dem
vielfach angestrebten Verlangen nach Einrichtung einer Vahn -
hofwirtfchaft für das allgemeine Publikum nicht stattgegeben
worden , weil ein Bedürfnis hierfür angeblich nicht vorliegt .
— Mit Ueberbauung des alten Vahnhofgeländes ist bereits
begonnen worden . Ein großer Teil des später freiwerdenden
Bahngeländes ist durch die Seboldsche Fabrik angekauft wor¬
den . Auch auf diesem Terrain wird schon gebaut . Das
Kaiserliche Postamt wird in absehbarer Zeit von seinem der¬
zeitigen Platz verlegt . Die Stadtgemeinde Durlach läßt Ecke
Bismarck - und Eritznerstraße einen größeren Neubau errichten ,
den die Reichspostverwaltung mietweise bezieht . — Die

Arbeiten der Verlegung des Reichskabelnetzes durch die Haupt¬
straße unserer Stadt sind nun beendet ; gleichzeitig wurde auch
die Leitung gelegt für die elektrische Straßenbahn , welche durch
Durlach bis zum Fuße des Turmbergs weitergeführt wird . Die
Arbeiten sollen derart gefördert werden , daß der Betrieb schon
Anfang nächsten Jahres eröffnet werden kann .

# Pforzheim , 18. Aug . Ein unerwarteter Schlag hat die
Familie des Herrn Musikdirektors Karl Asch , Leiters der
Schützenkapelle , getroffen . Am letzten Montag beging Herr
Asch mit seiner Gemahlin die silberne Hochzeit und zugleich
das 25jährige Dirigentenjubiläum , und am Samstag abend
yz7 Uhr ries ihn der Tod aus diesem Leben ab . Herr Asch war
in der letzten Zeit von einem nervösen Leiden belästigt , das
ihm Anlaß gab , ärztlichen Rat aufzusuchen . Unerwartet machte
aber dann ein Schlaganfall seinem Leben ein Ende . Der Ver¬
storbene erreichte ein Alter von 54 Jahren . Eine Witwe und
zwei Töchter trauern um den stets besorgten Gatten und Vater .
In den Kreisen seiner zahlreichen Bekannten und Freunde und
namentlich unter den Mitgliedern der verschiedenen Kapellen ,
die Herr Asch in langen Jahren mit Eifer und Geschick leitete ,
wird man ihm ein ehrendes Andenken bewahren . (Auch in
Karlsruhe har Herr Asch mehrmals mit seiner vorzüglichen
Schützenkapelle konzertiert und sich dadurch eine große Zahl von
Freunden geschaffen . D . Red . )

H Heidelberg , 18. Aug . Am Samstag machte die hiesige
Kriminalpolizei einen guten Fang . Ihr waren drei Burschen
im Alter von etwa 20 Jahren aufgefallen , die sich am Bahn --
hofsplatz Herumtrieben . Da einer der Gesellen ein Rad mit
sich fühtte . glaubte man zunächst Fahrraddiebe vor sich zu
haben . In der Anlage wurde der eine von einem Beamten
der hiesigen Kttminalpolizei gestellt ; der andere war , heimlich
verfolgt von einem anderen Beamten der hiesigen Kriminal¬
polizei , in das internattonale Reisebureau gegangen , um dort
drei gefälschte Schecks der Amettcan Expreß Eo ., die nach
deutschem Geld einen Wert von zusammen 184,95 Mark dar¬
stellen , umwechseln zu lassen . Der 20 Jahre alte Bursche mit
Ranren Vetter , der von der Staatsanwaltschaft Rottweil we¬
gen schweren Einbruchsdiebstahls gesucht wird , wurde , als er
das Geld einlösen wollte , verhaftet und in das Untersuchungs¬
gefängnis übergeführt . Ebenso der zweite , der in der Anlage
von dem Beamten gestellt worden war . Der dritte der
noblen Gesellschaft wurde auf freiem Fuß belassen , da er an
der ganzen Angelegenheit unbeteiligt war . Die Schecks waren !
einer amerikanischen Dame hier bei einem Einbruchsdiebstahl
entwendet worden .

i . Mannheim , 18 . Aug . Für die Zöge der Rhein -Haardt -
bahn sind nur einige Haupthaltepunkte in Mannheim und
Ludwigshafen vorgesehen . Oggersheim erhält mit der Inbe¬
triebsetzung der Bcchn einen bedeutend verbesserten Anschluß
an Ludwigshafen -Mannheim , während des ganzen Tages fin¬
det dagn von und nach dorthin 10-Minuten -Verkehr statt . Zur
Feier der Eröffnung des Betriebs der Rhein -Haardtbahn hat
der Dürkheimer Stadtrat sämtlichen Schulkindern eine Frei¬
fahrt nach Mannheim am 31 . August bewilligt ; im Rosengar¬
ten sollen sie aus Kosten der Stadt Dürkheim mit Kaffee und
Kuchen bewirtet werden . Mit besonderer Befriedigung wird

kehrte er sich zu den Pferden hin . zu denen auch die übrigen
wieder getreten waren .

Rur Holck war bei Brütt geblieben . Da nahm ihn dieser
auf die Seite und reichte ihm einen Brief .

„Von Hanna, " sagte er bedeutungsvoll . Sie hatte ihm
das Schreiben damals in Jena in später Stunde noch zustellen
lassen .

„Endlich !" Und Holck erblaßte . Mit zitternden Händen
erbrach er das Siegel und überflog die Zeilen .

Doch nun kam ein Auflachen von seinen Lippen , so scharf
und bitter , daß Brütt erschrocken aufsah . Da reichte ihm der
Freund statt jeder Erklärung den Brief hin . Er lautete :

„Lieber Franz ,
nur Gott allein weiß , was mich diese letzten Wochen ge¬

kostet haben ! Was noch an Hoffen in mir war , es ist nun
gebrochen für immer . Du selber hast es zerstört — nein , vergib ,das Schicksal, das Dich in diesen furchtbaren Zwang versetzte ,
mit eigener Hand den Mann zu töten , dem ich angelobt war .
Hatte ich jenes Gelöbnis auch nur aus schuldigem Gehorsam
gegen meine Eltern abgelegt , so verbieten mir nun doch alle
Gebote der Sitte und ein inneres Entsetzen die Hand zu er¬
greifen . die meinen Verlobten tötete . Ich weiß , lieber Franz ,
Du wirst mich nun wohl verachten , wirst nicht mehr glauben
können an die Tiefe meiner Liebe . Auch das werde ich noch
auf mich nehmen . Meine heimlichen Tränen steht ja nur Gott ,
und nur er kennt auch mein Sehnen um Erlösung von all
meinem Leid ,

So leb ' denn wohl , Franz , für immer . Gott schütze Dir
Dein Leben und schenke Dir noch einmal ein Glück, das Dir nichts
gewähren konnte Deine unglückliche Hanna .

"

In wortloser Ergriffenheit reichte Brütt das Schreiben
Holck zurück. Der nahm es , riß es mit zuckenden Fingern in
Stücke und gab sie dem wehenden Winde zur Beute .

(Fortsetzung folgte ^

„Die Flammenzeichen rauchen . .
Roman aus der Zeit der Freiheitskriege

von Paul Grabein .
(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m . b. H. Leipzig .)

(63 . Fortsetzung.) Nachdruck »erboten
Nach langem Umherirren hatte Gerhard Brütt endlich

Lützows Korps wieder gefunden ; wenn auch in stark geschwäch¬
tem Zustande , war es doch in der Tat wieder kampffähig und
machte im Verbände der Truppen des Generals Wallmodsn
dessen Operationen an der Unterelbe gegen das französische
Korps unter Marschall Davoust mit .

Hatten auch viele der Schwarzen in dem mörderischen
Gemetzel bei Kitzen ihr junges Leben lassen müssen , manch
liebes Gesicht fand Brütt dennoch wieder , als er so eines
Abends im Quartier auftauchte . Es war in dem Dorf Eottes -
gabe im Mecklenburgischen . Die Kameraden , die jenem furcht¬
baren Blutbade glücklich entronnen waren , hatten ihrerseits
Brütt als verloren betrauert . Run begrüßten sie den Wieder -
angekommenen mtt heller Freude .

Dann ritt Brütt zum Herrenhause draußen vor dem Dorf ,
wo der Stab lag , um sich beim Kommandeur persönlich zur
Stelle zu melden .

Major von Llltzow stand gerade in der Mitte seiner Offi¬
ziere und inspizierte einige frisch angekaufte Pferde , als Brütt
heranritt , absaß und sich ihm nun mit dienstticher Meldung
näherte . In des Kommandeurs sonnenverbranntem Gesicht
leuchtete es auf :

„So sind Sie doch davongekommen — das fei Gott ge¬
dankt !" Und er schüttelte seinem Retter in jener schweren
Stunde stumm bewegt die Hand . Dann aber nestelte er sich das
Eiserne Kreuz , das er selber trug , vom Rock und heftete es
Brütt an die Brust .

„Ich hatte es für Ihr tapferes Verhalten vor dem Feinde

beantragt beim König , und es ist Ihnen in Gnaden verliehen
— hier , tragen Sie es , sich allzeit zur Ehre .

"
Eeihard Brütt erblaßte vor innerer Erregung , als ihm

diese höchste Auszeichnung des Krieges zuteil wurde .
„Laß mich der Erste sein , der dir Glück wünscht ! "
Eine wohlbekannte Stimme sagte es plötzlich , und auf¬

blickend sah Brütt in Theodor Körners edelschönes Antlitz . Roch
immer etwas blaß von der schweren Wunde bei Kitzen , die dem
jungen Sängerhelden um ein Kleines das Leben gekostet hätte ;
aber ungebrochen strahlte doch das Feuer der Begeisterung in
seinem Auge , wie er jetzt — in inniger Freude des Wieder -
findens — den totgewähnten Kameraden in feine Arme schloß.
Und ein gleiches tat Holck , der nun herantrat — wahrhaftig , in
Offiziersuniform !

„Lieber , Euter — ! Und Brütt zog den alten Gefährten
an sich , voll Rührung und Stolz zugleich .

Als ob er zu seiner Familie zurückkehrte , war 's gerade .
Und sie waren sich ja auch alle Brüder hier im Korps — treue
Waffen - und Blutsbrüder . Der Schreckenstag von Kitzen hatte
die , die ihn überleben dursten , nur noch inniger zusammen¬
geschweißt . Selbst als er jetzt den „alten Trompeter " erblickte ,
freute sich Brütt herzlich ; obwohl der grimmige Eraubart nur
mit einem Murren zu ihm trat und auf das Eiserne Kreuz
deutete .

„Jeder Windhund von Student muß ja heutzutage so
'n

Dingsda tragen ! War anders zu meiner Zeit .
" Aber dennoch

drückte auch er Brütt die Rechte mit einem schier zermalmenden
Druck der bald siebzigjährigen Faust .

Rur ein Einziger hatte sich zurückgehalten bis zuletzt .
Achim von Lancken . Run trat auch er herzu , aber es lag düster
über seinen Zügen , wie er sagte :

„Nimm auch meinen Glückwunsch — zum Kreuz und zur
Wiederkehr .

"
Und er zog mit einem Ruck seine Hand zurück, als Brütt

sie mit leisem Druck halten wollte . Die Augen abgewandt .
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Bürgermeister Barth von Dürkheim nun der baldigen Er¬
öffnung des Betriebes entgegenfchen. sieht er nun das Ziel
seines jahrelangen Strebens erfüllt , er betrachtete es gewisser¬
maßen als seine Lebensaufgabe , feine Stadt dem großen In¬
dustriezentrum Mannheim - Ludwigshafen verkehrspolitisch
näher zu bringen .

l . Mannheim , 15. Aug. (Privat . ) Der hiesige Juwelier
Dreyfuß wurde am Samstag abend von einem Schwindler , vor
dem in der Juwelier -Zeitung gewarnt worden war , schwer be¬
trogen . Der Schwindler erschien abends 147 Uhr im Laden von
Dreyfuß und ließ sich Schmucksachen vorlegen . Es ist ein in den
30ger Jahren stehender sehr vornehm auftretender Herr , der sich
als Adeliger ansgab . Die vorgelegten Schmucksachen paßten
ihm aber nicht und Dreyfuß mußte noch andere herbeibringen ,
von denen der Schwindler ein Stück kaufte. Er gab aber die
Weisung , ihm das gekaufte Stück in das Parkhotel zu schicken,
da er nicht genügend Geld bei sich habe . Als der Gauner
sich empfohlen hatte , griff Herr Dreyfuß zufälligerweise nach
der Juwelier -Zeitung und las die Warnung vor dem Schwind¬
ler . Als er die dem Schwindler vvrgelegten Schmucksachen
revidierte , bemerkte er das Fehlen eines Ohrgehänges im
Werte von 4380 Mark , das der Schwindler in der Abwesenheit
von Dreyfuß gestohlen halte . Die im Parkhotel sofort angestell-
ten Nachforschungen ergaben , daß der Schwindler dort über¬
haupt nicht abgestiegen war . Die sofort unterrichtete Kriminal -

.
' polizei stellte alsbald fest , daß der gleiche Täter schon vormit¬

tags gegen 12 Uhr den Juwelier Oster in Straßburg in ganz
gleicher Weise um einen Brillantring im Werte von 1000 Mk.
bestohlen hatte , um unverzüglich mit dem nächsten badischen
Zuge 12 Uhr 17 Minuten hierher zu fahren . Am Donnerstag
war der gleiche Hochstapler in einer Juwelenhandlung in
Karlsruhe ertappt , zunächst festgchalten und dann wieder auf
freiem Fuß belassen worden . Auch in Düsseldorf, Köln und
Zürich hat er in letzter Zeit Juwelendiebstähle verübt . Von
dem Dieb fehlt jede Spur .

: ! : Bischweier (A . Rastatt ) , 18. Aug . In der Nacht von
Sonntag auf Montag wurde der verheiratete Steinhauer
Joseph Rödler von dem Taglöhner Anton Rahner nach vor¬
ausgegangenen Streitigkeiten durch zwei Messerstiche lebens¬
gefährlich verletzt. Rahner wurde in Untersuchungshaft nach
Rastatt abgeführt .

# Horbach ( 21 . Gernsbach ) , 18 . Aug. Am letzten Freitag fand
hier die Grundsteinlegung zum Reubau der evangelischen Kirche For-
bach statt . Die Feier , zu welcher sich unter andern auch eine große
Anzahl Geistliche aus der Umgegend eingefunden hatten, nahm unter
Mitwirkung de: Knabenkapelle Gernsbach bei herrlichem Wetter einen
imposantenVerlauf . Nach Verlesung der Urkunde durch Herrn Stadt¬
pfarrer Kästner von Gernsbach wurde der Grundstein geschlosien. Es

■folgten die üblichen Hammerschläge und mit Gebet und Gesang schloß
die Feier . Der Bauplatz, welcher zur Gemarkung Gausbach gehört ,
liegt nächst des Bahnhofs auf einer kleinen Anhöhe . Der Bauplan
zur Kirche wurde von Herrn Regierungsbaumeister Otto Linde in
Karlsruhe in großer Uneigennützigkeit ausgearbeitet. Die Kosten des
Baues belaufen sich auf zirka 32 600 JA ohne Gestühl , Orgel, Uhr und
Glocken. Bei der Ausarbeitung des Entwurfs wurde hauptsächlich
darauf Bedacht genommen , die Kirche in die Landschaft, und auf den
Punkt, auf den sie zu stehen kommt, hinzukomponieren , d . h . sie ihrer
Umgebung und dem Standort anzupassen unter besonderer Berücksich¬
tigung einer würdigen Schlichtheit im Ausdruck, die sich durch Ver¬
meidung jedes die Ausführung verteuernden Profils und Ornamentes
oder anderer schmückenden Beigaben zeigt. Es wurde also hauptsäch¬
lich die Fernwirkung, die Wirkung des Baukörpers und keine
Detailwirkung angestrebt , weshalb auch das strenge Festhalten an

^irgend einem Stil vermieden wurde . Der Bau der Kirche wurde
. ' ermöglicht , dank der kleinen und großen freiwilligen Spenden, die

Zeugnis von einem guten Gcmeinsinn ablegen, dank der reichen
Spende der Eustav- 2ldolf -Vereine. Ferner wurde aus landeskirch¬
lichen Mitteln 5000 JA und au» der Landeskirchenkollekte zirka 6300 . it
bewillig: . Besonders hervorzuheben wäre noch die anerkennenswerte,
den Vau erleichternde Bereitwilligkeit der Gemeinde Forbach, die in
dankenswerter Weise ihren Steinbruch zur Gewinnung des Roh¬
materials unentgeltlich zur Verfügung gestellt hat ; ferner das Ent¬
gegenkommen der Generaldirektion der Eroßh . Bad. Staatseisenbah-

'
pcn , die den Anschluß an ihre Wasierleitung gestattete , wodurch eben¬
falls größere Unkosten erspart blieben.

_L Lahr , 18. Aug . Wir werden um Aufnahme folgenden
Artikels aus der „Bad . Beamtenzeitung " in Mannheim (das

. Organ des dad . Eemeindebeamtenverbandes ) gebeten. Das ge¬
nannte Blatt schreibt : „Wie wir hören , hat es der neügegrün -
dete städt . Beamtenverein in Lahr als feine erste Aufgabe be¬
trachtet , beim dortigen neugewählten Stadtrat , der bekanntlich
nicht mehr wie früher aus durchweg liberalen Mitgliedern ,
sondern zur Hälfte aus demokratischen und sozialdemokratischen
Mitgliedern besteht, wegen Neuregelung des veralteten und
gänzlich ungenügenden Eehaltsstatus der städt. Beamtenschaft
vorstellig zu werden . In der diesbezüglichen Eingabe haben
sich die Beamten auf ihre Kollegen in Offenburg berufen und
vom Stadtrat Lahr die gehaltliche Gleichstellung mit jenen ver¬
langt , was unseres Erachtens und gewiß auch nach Ansicht je¬
des Eerechtdenkenden nur der Billigkeit entspricht. Denn Lahr
ist ungefähr gleichgroß wie Offenburg und was in Offenburg
möglich ist und feit Jahren möglich war , muß doch sicherlich auch
in der aufwärts strebenden Industrie - und Earnisonstadt Lahr
endlich im Bereich der Möglichkeit liegen , zumal , wie wir wis¬
sen , der Umlagefuß in Offenburg ein höherer ist , als der in
Lahr . Die städtischen Beamten in Lahr sind doch auch
dienstlich ebenso in Anspruch genommen wie ihre Kollegen
Lei der Stadtverwaltung Offenburg . Dieser Ueberzeugung
scheinen auch die neuen Stadträte in Lahr geworden
zu sein, was ja auch gar nicht anders erwartet werden
konnte,nachdem sämtliche politischen Parteien im Reichs- und

l Landtag für eine auskömmliche Besoldung der Beamten jeder-
t ; zeit nachdrücklichst eingetreten sind. Wenigstens soll der Antrag
- der städt . Beamten sowohl bei ihrem Oberbürgermeister als

auch bei den neuen Stadtvätern sympathisch ausgenommen wor¬
den sein . Uebrigens soll nicht verschwiegen und lobend an¬
erkannt werden , daß der alte Stadtrat vor zwei Jahren schon
beschlossen hat , die Lehrergehalte nur in Gemeinschaft mit den
städt . Beamtengehalten zu regeln , und nachdem mit Wirkung
vom 1 . Juli d . Js . die Bezüge der Lehrer eine wesentliche Er¬
höhung erfahren sollen , so versteht es sich von selbst, daß auch
di« seinerzeit beschlossene Erhöhung der Bezüge der städt, Be-

i amten nicht mehr länger hinausgeschoben werden darf . Die
Stadt Lahr war übrigens die letzte der Städteordnungs¬
gemeinden gewesen . welche ihre Lehrergehalte den anderen
Städten gleichstellte . Genau ebenso verhält cs sich mit den Ee-
haltsverhältnissen der städt. Beamten in Lahr , wo die letzteren
nock» um 25 bis 30 Prozent schlechter gestellt sind , als in gleich

großen , ja sogar noch viel kleineren Städten wie Lahr . Hof¬
fentlich regelt nun das Lahrer Stadtparlamcnt die Gehalte
ihrer Beamten so , daß diese auf eine lange Reihe von Jahren
befriedigt sind , wodurch dann auch die Arbeitsfreudigkeit der
Beamten gehoben wird , was wiederum in erster Linie der
Stadt Lahr zu gute kommt .

"
st . Freiburg, 17. Aug. Das Stadttheater hat soeben seinen Plan

für die kommende Spielzeit hcrausgegeben, die vom 2 . September bis
30. Juni kommenden Jahres dauert . Von den Wagnen'schen Opern
soll u . a . „Parsisal" zur Aufführung gelangen. Beim Schauspiel ist
Tolstoi zwei Mal („ Macht der Finsternis" und „Der lebende Leich¬
nam" ) vertreten. Von den neueren Dichtern soll M . Bittrich« „Ha-
genbachs Ende " gegeben werden , das in der vergangenen Saison ,
knapp vor Torschluß zum erstenmal aufgeführt wurde . Als Urauffüh¬
rung ist „Seine einzige Frau" von Magnusien vorgesehen .

Freiburg , 18. Aug . Am Samstag erlitt die 20 Jahre
alte Tochter der Witwe Lorenz in Hofsgrund durch den Ab¬
sturz von einem beladenen Wagen , an dem die Pferde scheu¬
ten und durchgingen, eine schwere Gehirnerschütterung , an
deren Folgen sie gestern in der chirurgischen Klinik hier st ' :b .

T . Lörrach, 18 . Aug. Der Landesverband der Gipser und r. -xU
latente von Baden und der Pfalz hielt gestern Sonntag , im Stoi .̂ en-
saale seine Delegiertenveesammlung ab . die von etwa 100 Delegierten
besucht war. Die Delegiertenversammlung beschäftigte sich vorwie¬
gend mit internen Verbandsangelegenheiten und der Erledigung der
üblichen Verbandsgeschäfte . An die Verhandlungen schloß sich ein ge¬
meinsames Mittagessen an . Mit einem Besuche der Eipswerke in
Wehr am Montag vormittag fand der Verbandstag seinen Abschluß.

) ! ( Kirchen (A . Lörrach) , 18 . Aug . Als der Monteur
Bürgin von Haltingen auf dem Festplatz des Frauenvereins
das elektrische Licht installieren wollte , fiel er so unglücklich
von einer Leiier , und zwar auf einen darunter stehenden
9jährigen Knaben des Taglöhners Herr von Kirchen, daß
beide, Monteur und Knabe , schwere Verletzungen erlitten und
mittels Automobil in das Krankenhaus nach Basel überführt
werden mußten .

# Heiligenberg (A . Pfullendorf ) , 18 . Aug . Am Samstag
fand hier die Hochzeitsfeier d» Prinzessin Retti von Fürsten¬
berg mit dem Grafen Franz Eduard zu Khevenhueller -Metsch
statt . Der von Bürgermeister Martin im Schlosse vorgenom¬
menen Ziviltrauung folgte in der Schlosskirche die kirchliche
Feier . An die Trauung schloß sich die Gratulationscour und
hierauf Ealatafel mit über 300 Gedecken. Nachmittags wurde,
begünstigt vom prächtigen Wetter , durch die Gemeinde
Heiligenberg ein Festspiel in Form einer Huldigung aus¬
geführt , das von Pfarrer Sernatinger in Hausen v . Wald ver¬
faßt war .

-f - Konstanz, 18. Aug . Wie gemeldet, ist am f4 . d . Mts .
bei der Insel Reichenau ein Segelboot mit einigen Insassen ,
darunter auch Pforzheimern , gekentert. Die Bootfahrer wur¬
den gerettet . Es sind dies Herr Oberzeichenlehrer Joho , Herr
und Fran Fabrikant Otto Schütt mit Vater aus Pforzheim ,
Herr Hofsäß aus Karlsruhe und Frl . Ziegler aus Göppingen .
Herr Schütt selbst schickt nunmehr dem „Pforzh . Anz.

" folgenden
Bericht : Das Boot war außer dem Führer mit zwei Herren
und zwei Damen besetzt und nahm bei dem stürmischen Wetter
sehr viel Wasser über . Der Führer wendete deshalb nach einer
Fahrtdauer von kaum 10 Minuten und hielt direkt auf das
Land zu . In einer Entfernung von etwa 50 Metern vym Süd¬
ufer der Insel Reichenau fing das Boot an zu sinken. Die In¬
sassen legten die Rettungsgürtel an und begaben sich ins Wasser,
worauf sich das Boot auf die Seite legte . Sämtliche Be¬
teiligten hielten sich an dem schwimmenden Boot fest und legten
große Ruhe und Besonnenheit an den Tag . Es bestand auch
angesichts des nahen Ufers keinerlei Gefahr , da zudem das Boot
durch den Südwestwind demselben immer näher zugekentert
wurde . Ein Herr , der mit einem Ruderboot in der Nähe weilre ,
kam zuerst auf uns zu und nahm die funge Dame auf . die als
East

'die Segelfahrt mitmachre. Kurz darauf kamen zur gleichen
Zeit ein Fischerboot und das Ruderboot eines Landhauses , die
in der Nähe verankert waren , und nahmen die Frau des
Eigners und die Herren ans Land .

Zur bevorstehenden Landtagswahl in Baden .
$ Aus dem Pfinztal , 18 . Aug. Man schreibt uns : Die vereinigten

liberalen Parteien eröffneten am Samstag und Sonntag den Lend-
tagswahlkampf im 5V . Wahlkreis Bruchsal und Durlach -Land. Der
Kandidat, Herr Gewerbe - und Handelsschulvorstand Fink -Wertheim,
sprach in Singen , Söllingen und Grötzingen in beifällig äufgenomme-
nen Vorträgen über die Bedeutung der bevorstehenden Landtags¬
wahlen und die derzeitige politische Lage . In Söllingen sprach na¬
mens der nationalliberalen Partei Herr Fabrikant Roßwag und
stellte energisches Eintreten für die fortschrittliche Kandidatur Fink
in Aussicht . Herr Mall fordecte zu tatkräftigem Vorgehen auf. Sehr
temperamentvoll verlief die Veranstaltung in Grötzingen , wo außer
dem Kandidaten noch Prof . Dr . Ganter-Karlsruhe sprach . In der
sehr lebhaften Diskussion ergriff Herr Reck -Karlsruhe ( Zentrum) das
Wort, sowie die Sozialdemokraten Scheid und Ehrler. Es sprachen
noch in trefflichen Ausführungen Herr Fabrikant Leo Metzger , der
Vorsitzende, Herr Hauptlehrer Heckmann und Herr Mözner, die zur
Unterstützung der fortschritrlich-liberalen Kandidatur aufforderten .

-- Freiburg , 18 . Aug . In einer Vertrauensmännerver¬
sammlung der Zentrumspartei im 16. Landtogswahllreise
Breisach-Emmendingen wurde der bisherige Vertreter Guts¬
besitzer Freiherr von Eleichenstein gestern nachmittag in
Breisach einstimmig wieder als Kandidat ausgestellt.

Aus der Nestden ?.
Karlsruhe, 18. August .

ltz Geburtstagsseier. Vergangenen Donnerstag wurde das sel¬
tene Fest des SS . Geburtstages von einer Dame des Luisenheims,
Frau Direktor Amalie Grrbel, gefeiert. Am Morgen des Festtages
sangen die Schwestern das Lied „ So nimm denn meine Hände und
führe mich "

. Von der Frau Eroßherzogin kam ein wertvolles Ge¬
schenk und ein Telegramm von der Mainau : Sehr herzliche Glück¬
wünsche zu Ihrem Geburtstag. Gott schütze Sie auch in Ihrem neuen
Lebensjahr. Graßheezozin Luise . Von der Hofgartendirektion
wurde im Auftrag der Großherzogin Luise ein prächtiges Blumen¬
arrangement geschickt . Gr- tulationen und Geschenke kamen in großer
Zahl . Eine besondere Freude wurde der Jubilarin , welche eine
badische Pfarrtochter , die Tochter des Stadtpfarrers Stockhausen in
Neckargemünd ist , noch zuteil Von ihrem ehemaligen alten Seelsorger
in Hemmingen in Württemberg, Prälat von Demmler in Stuttgart ,
kam ein Gratulationstelegramm folgenden Wortlauts : Herzliche
Glückwünsche in alter Freundschaft . Demmler und Frau . Ebenso
schickte der Vertreter der Grundhevrschaft , deren Euter lange Jahre
ihr Mann zu verwalten hatte, durch Freiherrn von Varnbüler eine
telegraphische Begrüßung. Der hiesige Stadtrat richtete durch Herrn
Bürgermeister Paul an die hochbetagte Einwohnerin der Residenzstadt
Karlsruhe herzliche Worte und verband damit warme Segenswünsche
für ihre noch übrige Lebenszeit. Begleitet war das Schreiben von
einem prächtigen BlumenangHinde . Die Gefeierte fühlte sich an
ihrem Festtage besonders frisch , und neben dem innigsten Danke gegen

Gott, der sic diesen Tag hat erleben lassen , fehlten ihr auch nicht
Worte köstlichen Humors , der ihr bis in ihre alten Tage eigen ge¬
blieben ist.

A Das Leib-Dragonerregiment Rr . 20 , welches zu einer
vierzehntägigen Uebung nach dem Uebungsplatz Gricßheim bei
Darmstadt ausgerückt war , hat vorige Woche diesen Platz wie¬
der verlassen, um hierher zurückzukehren . Die Truppen nahmen
unterwegs in verschiedenen Orten Quartier . So z . B . waren
am gestrigen Sonntag zwei Schwadronen in der herrlich an
der Bergstraße gelegenen Kreisstadt Heppenheim einquartiert ,
wo zufällig ein großes Kriegervereinsfest abgchalten wurde .
„Unsere Leute " fanden die beste Aufnahme und waren sehr be¬
friedigt von dem Aufenlhalt in der hessischen Kreishauptstadt .
Heute ist das Regiment in und um Heidelberg einquartiert ,
morgen kommt cs in die Gegend von Bruchsal und am Mitt¬
woch hält es hier wieder seinen Einzug . Die Regimentskapelle
wird sich schon morgen wieder im Stadtgarten hören lassen .
Rach kurzem Aufenthalt hier begibt sich das Leibdragonerregi¬
ment ins Oberland zu den Vrigademanövern und von da per
Bahn nach der Gegend von Walldürn , woselbst größere
Kavallerieübungen in der Zeit vom 8 . bis 19 . September vor¬
gesehen sind . — Auch das Dragonerregiment Rr . 21 hat den
Uebungsplatz Erießheim verlassen und den Rückweg ssach
Bruchsal angetreten .

) :( Vertrauensmänner und Ersatzmänner der Slngestelltenver -
ficherung. Slach der dritten Ausgabe der Statistik, die 1341 Wahl-
bezirke enthält, zählen die dem Hauptausschuß angehörigen Verbände
2889 Vertrauensmänner und 5451 Ersatzmänner ; die Freie Ber¬
einigung 189 Vertrauens- und 510 Ersatzmänner ; Wilde 1011 Ver¬
trauens - und 2190 Ersatzmänner . Die Sitze des Hauptausschusses ver¬
teilen sich auf ' Deutscher Handlungsgehilfenvcrband 797 Vertrauens¬
männer und 1367 Ersatzmänner ; der 58er Verein 298 Vertrauens¬
männer - und 574 Ersatzmänner ; der Leipziger Verband 442 Ver¬
trauensmänner und 728 Ersatzmänner ; Frauen 66 Vertrauensmän¬
ner und 151 Ersatzmänner ; Werkmeisterverein , Technikerverband und
Gruben - und Fabrikbeamtenverband718 Vertrauensmänner und 1300
Ersatzmänner Andere 568 Vertrauensmänner und 1331 Ersatzmän¬
ner . Diese Statistik wurde aufgebaui auf Grund der Wahlergebnisse ,
die den Vereinigungen des Hauptausschusses Vorgelegen und von die¬
sen geprüft worden sind . Dieselbe kann somit auf Vollständigkeit An¬
spruch machen.

lt> Stadtgartenkonzrrt. Morgen Dienstag nachmittag 4 Uhr gibt
die Kapelle des 1 . Bad. Leib -Drag.-Regts . Nr. 20 unter Leitung des
Kgl . Obermustkmeifters Köhn ein Konzert mit ausgewähltem Pro¬
gramm , worauf an dieier Stelle hingewiesen sei .

§ Widerstand gegen die Staatsgewalt . Wie die Polizei
meldet , wurde ein infolge Widerstandes gestern nachmittag
in das Arrestlokal der Wache am Mendelssohnplatze verbrach¬
ter Taglöhner im Arrest gegen einen Schutzmann tätlich und
verletzte diesen so erheblich , daß man den Schutzmann ins
Krankenhaus bringen mußte.

8 Festgenommen wurden : ein verheirateter 33 Jahre alter Agent
und Bauunternehmer aüs Köpenhagen , der von der Staatsanwalt¬
schaft Pforzheim wegen Doppelehe verfolgt wird , und ein angeblicher
Journalist aus Kasan , der in einem hiesigen Trödlergeschäft einen
Revoler stahl

Don der Luflschisfahrl .
PC . Swinemünde , 17. Aug . (Privat . ) Der bekannte

Flieger Bollmöllcr stieg gestern nachmittag 4,22 Uhr mit
seinem Monteur auf seinem Albatrosflugzeug für Wasserflüge
auf und überflog auf seiner Reise die Pommersche Bucht, Wer¬
der, Stralsund , den Greisswalder Bodden und die Insel
Rügen . Darauf fuhr das Flugzeug die Küste entlang und
landete abends in Swincmündc . Während der letzten Etappe
bereiteten dem Flieger böiges Wetter und Regen große Schwie¬
rigkeiten . Auch bei der Landung in Swinemünde drückte der
Wind das Flugzeug scharf auf die Seite . Roch am Aben»>
wurde es durch Boote in den Hafen geschleppt . Die bishe -
durchflogene Strecke betrug 310 Kilometer . Zweck des Fluges
war , den bisherigen Dauerrekord der Ratronalflugspende zu
drücken, der 600 Kilometer beträgt . Der Flieger wollte des¬
halb innerhalb 24 Stunden die ganze Küste entlangfliegen ,
mußte aber wegen des schlechten Wetters abbrechen. Der für
heute früh geplante Aufstieg zur Weiterfahrt nach Danzig un¬
terblieb . Wenn es heute mittag gegen 4 Uhr nicht -möglich
sein wird , weiterzusliegen , wird der Apparat abmontiert wer¬
den . Vollmöller beabsichtigt dann , später seinen Flug zu wie¬
derholen .

P .C . London , 18. Aug. (Privat . ) Der um den 100 090
Mark -Preis der „Daily Mail " zum Flug rund um England
gestartete Flieger Hawker. der mit seinem Wasserflugzeug von
Southampton nach Parmouth flog, mußte den Weiterflug auf¬
geben, da er unterwegs einen Sonnenstich erhielt . Der
australische Flieger Pickles wird auf seinem Apparat den Flug
fortsetzeu .

Wettbewerb im Bombenwerfen aus Flugzeugen .
— Gotha , 17. Aug. Auf dem Flugplätze am Boxberg be¬

gann gestern nachmittag das unter dem Protektorat des Her¬
zogs Karl Eduard von Koburg -Eotha stehende aeroplanische
Turnier , das vom Kaiserlichen Aeroklub Berlin und vom Luft -
fahrer - Verein in Eoiha veranstaltet wird . Insgesamt haben
sich sechs Flieger und ein Reseroeflieger gemeldet . Gegen
4 Uhr trafen der Herzog und die Herzogin in Begleitung des
Prinzenpaares von Orleans , des Prinzen und der Prinzessin
Adalbert von Schleswig -Holstein sowie der Fürstin von Hohen-
lehe -Langenbnrg und des Erbprinzen von Hohenlohe auf dem
Flugplätze ein.

Das Flugturnier begann mit einem Wettbewerb im Bom¬
benwerfen , zu dem mehrere Meldungen Vorlagen . Bedingung
hierfür war , daß in einem Zeitraum von 45 Minuten aus
einer Höhe von mehr als 500 Metern mindestens fünf Bomben
in ein Ziel hinabgeworfen werden, das in Form eines Recht¬
ecks von 200 zu 100 Nietern abgesteckt wurde . Infolge des star¬
ken Windes meldete sich nur der Albatrosflieger Stöffel mit
dem Kapitänleutnant Berthold als Fluggast am Start . Sie
stiegen 4 .35 Uhr auf und erreichten sofort eine große Höhe .
Stöffel gelang es, fünf Bomben zu werfen , von denen zwei
das Ziel trafen . Rach 40 Minuten landete Stöffel wieder .
Da sich weitere Flieger nicht gemeldet hatten , wurde Stöffel
der erste Preis zuerkannt . Schließlich mutzte wegen des immer
stärker werdenden Windes das Turnier abgebrochen werden.
Dis Wettbewerbe werden morgen und übermorgen fortgesetzt .
— Infolge der schwachen Beteiligung konnte der Totalisator ,
der heute zum ersten Male auf einem europäischen Flugplatz
rit Tätigkeit treten sollte , nickt benutzt werden.
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= Bad Dürkheim . 18. Aug . (Tel .) Der hiesigen Gen¬
darmerie gelang es heute , zwei Hochstapler festzunehmen, die
unter dem Namen eines Freiherrn von Weidner und Gesell¬
schafter Karl Schub seit einiger Zeit im hiesigen Kurhotel als
Pensionäre wohnten und weite Automobilfahrten unter¬
nahmen , die sie bis Saarbrücken ausdehnten , wo sie bei dem
Gatten einer zur Kur hier weilenden Dame einen Betrug aus¬
zuüben versuchten, der ihnen aber mißlang . Der eine ent¬
puppte sich als der stellenlose Kaufmann Friedrich Räder , desien
Eltern in London wohnen , der andere ist ein Vergolder
namens Joachim aus Augsburg , von wo aus beide wegen Be¬
trügereien verfolgt werden . Beide haben bedeutende Schulden
hinterlaffen und sich auch der Wechselfälschung schuldig gemacht .

— Berlin . 18. Aug. (Tel .) Der 38 Jahre alte verheiratete
. Monteur Paul Kossan hat in der Nacht zum Sonntag seine

Geliebte , die von ihrem Mann getrennt lebende Heimarbeite¬
rin Frau Hulda Eckelt in ihrer Wohnung Warschauerstratze 77
aus Eifersucht erschossen. Der Mörder ist entflohen . Vermut¬
lich hat er sich das Leben genommen.

— Köln , 17. Aug . (Tel .) In der vorvergangenen Nacht
wurde eine Gutsbefitzersfrau in dem Augenblick , als sie einen
Dieb überraschte, von diesem niedergeschlagen und durch zahl-

M reiche Messerstiche tödlich verletzt. Es gelang der Kriminal -™
olizei , den flüchtenden Raubmörder , der etwa 3008 Mark er¬
beutet hatte , und einen Komplizen zu verhaften . — In einem
anderen Fall überfielen inmitten der Altstadt sieben Burschen
einen Händler , der eine große Geldsumme bei sich fühtte , schlu-

, gen ihn nieder und entrisien ihm Börse, Hut und Kette . Aus
die Hilferufe des lleberfallenen gelang es , die Burschen zu
verhaften .

— Biebrich a . Rhein. 18. Aug. (Tel .) Die Firma Kalle «. Eie,
Aktien-Gefellschaft , hat anläßlich der Feier ihres 58jährigen Bestehens
iZnbiläumsgabe» und Stiftungen im Gesamtbeträge von 138 800 Mk.
gemacht.

=3 Eham (Bayrischer Wald) , 18. Aug . (Tel.) Gestern
abend hat der hiesige Schmiedemeister Reifinger seine Frau
und drei seiner Kinder erschlagen und das viette Kind töd¬
lich verletzt. Dann schnitt er sich die Pulsadern auf . Auch
er wurde tot aufgefunde«. Reifinger scheint in einem Anfall
von Geistesstörung gehandelt zu haben.

t = Rom , 18 . Aug . (Tel .) Entgegen den Meldungen
Auswärtiger Blätter , die Gräfin Tarnowska sei in Rußland
in einem Eisenbahnzuge erhängt aufgefunden worden , meldet
die Agenzia Stefani , daß die Gräfin sich noch im Gefängnis
in Trani befinde.

bck Paris / 17. Aug. (Tel .) Ein Vorfall , der anfänglich
lebhaft abgestritten wurde , scheint wahr zu sein . In der Rue
St . Honors hat ein Polizist , der mit der Bewachung des Ely -
s4e beauftragt war , die Stille der Nacht dazu benutzt, um in
einen Laden einzudringen und wertvolle Spitze« zu rauben .
Das Uebel scheint allgemeiner zu sein , als man annahm . Die
Presse ist sehr entrüstet . Der „Matin " erklärt in einem Ar¬
tikel, daß man die schweren Mitzstände vermutlich schon lange
vertuscht habe . Die „Lanterne " und der „Eclair " fordern eine
energische Säuberung . Das Mißtrauen gegen die Polizei ist so
weit gestiegen, daß in den Prozessen auf die Aussagen der Poli¬
zisten verzichtet wird . Polizei -Präsident Hennion , der neu im
Amte ist , kann für diese Mißstände nicht verantwortlich ge¬
macht werden.‘ P . C . Newyork. 17. Aug . (Priv . -Tel .) D,' e belgisch « United
Land Co. hat im Staate Misiisiippi 178 888 Acres Land angekauft ,
um dort mehrere 1888 vlämische Bauernfamilien anzufiedeln.

P .C. Newqork, 18. Aug . (Privattel .) Die Automobile , die
von Matteawan zur Verfolgung des entflohenen Millionärs
Harry Thaw ausgesandt waren , sind unverrichteter Sache
zurückgekehrt . Der Flüchtling hat die Grenze des Staates
Connecticut erreicht und befindet sich jetzt bei den zwischen den
einzelnen Staaten der Union bestehenden Eesetzesverschieden -
heiten in vollkommener Freiheit . Man kann ihn nicht zurück-
fordern . Thaw hat während der 5 Jahre , die er im Irren¬
haus zubrachte, ununterbrochen an seiner Befreiung gearbeitet .
Zwei Direktoren der Irrenanstalt verließen freiwillig ihren
Posten , um nicht seinen hohen Bestechungsversuchen zu unter¬
liegen . Thaws Anwalt wurde zu Gefängnis verurteilt , weil
er einem dritten Direktor 100 000 Mark anbot , wenn er Thaw
freilasse. Jetzt hat Thaw sein Ziel durch Bestechung mehrerer
Wärter erreicht, die bei der Entführung im Automobil dadurch
behilflich waren , daß sie diesem das Tor öffneten . Der im Hofe
weilende Thaw konnte rasch hineinspringen . Die Wärter sind
bereits ihres Amtes enthoben worden . Thaws Frau , Evelyns ,
ist durch die Flucht ihres Mannes in große Aufregung geraten .

Unglücksfälle.
— Witten an der Ruhr , 18. Aug . (Tel .) Vier Berg¬

leute , die in der Zeche Hamburg infolge Zubruchgehens der
Strecke eingeschlossen worden waren , sind am Samstag abend
elf Uhr nach achtstündigen Aufräumungsarbeiten von der
Rettungsmannschaft unverletzt zutage gefördert worden.

hd Bonn a . Rh ., 18 . Aug . (Tel .) In Oberkassel im Sieg -
kreis ereignete sich ein schweres Automobil -Unglück . Dort stieß
ein mit vier Herren und drei Damen besetztes Auto gegen einen
Baum . Sämtliche Insassen und der Chauffeur wurden heraus¬
geschleudert und schwer verletzt, die drei Damen lebens¬
gefährlich.

hd Brüssel, 18 . Aug . (Tel .) Drei Kinder der deutschen
Familie Braun -Holen , die sich im Seebade Hayet aufhielten ,
wurden gestern in den Dünen von Deunbergen vermißt . Zwei
der Kinder wurden schließlich aufgefunden , das dritte , ein elf¬
jähriger Knabe , war beim Spiel im Dünensand von Sand¬
massen verschüttet worden und hatte den Tod gefunden.

P . C . Paris , 17. Aug . (Priv .-Tel . ) Der vermißte Minenleger
„Albatros " ist im Hafen von Lorient eingelaofen. Er war auf der
Höhe von Quessanwmit dem englischen Dampser „Edinburgh -Castle"
zusammengeftotze«. Nvas Vorderteil des Minenlegers wurde dabei
schwer beschädigt und Wasier drang in den Kielraum ein . Doch ge¬
lang es der Mannschaft beider Schiffe, den Schaden soweit zu besei¬
tigen , daß das Schiff mit eigener Kraft in den Hafen zmückkehren
konnte. Es mußte ins Dock gebracht werden.

= Hongkong, 18 . Aug . (Tel .) Gestern wütete ein Taifun
von der außerordentlichen Geschwindigkeit von 108 Meilen in
der Stunde . Viele chinesische Fahrzeuge find gesunken .

Hochivaffer-Rachrichte«.
-- Zwickau , 18. Aug . (Tel .) Infolge unaufhörlicher

Regenfälle sind die Flüffe des Voigtlandes und des Erzgebir¬
ges über die Ufer getreten . Die Göltzsch hat bei Falkenstein
weite Strecken überschwemmt. Auch die Mulde hat bei

Rautenkranz Hochwaffersnot verursacht und die angrenzenden
Wiesen und Wälder in einen See verwandelt . Die Stadt¬
straße Rautenkranz —Jägergrün steht unter Wasser.

Letzte Telegramme
der „Kadisrhen Presse - .

33 Berlin , 18. Aug. Prinz Karl Anton von Hohenzoller « ist in
der vergangenen Nacht um 10 Uhr 50 Min . vom Anhalter Bahnhof
nach München abgereist.

hd Budapest , 18. Aog. Kegen den königlichen Kommissar
in Kroatien , Baron Skerlecz , wurde in Agram , als er
am Festgottesdienst anläßlich des Geburtstages Kaiser Franz Josephs
teilnahm, ein Revolver - Attentat verübt. Der Attentä¬
ter ist ein kroatischer Student . Baron Skerlecz wurde am
Arm leicht verletzt . Der Täter , der, «m den Anschlag z» verüben,
eigens aus Amerika gekommen war, ist verhaftet worden .

hd Paris , 18. Aug . Das „Echo" greift heute den Komman¬
deur von Straßburg , General Deimling (ftüher in Freiburg
i. Vr .) , scharf an . Das Blatt erzählt , kürzlich habe der Gene¬
ral bei einer Uebung , die auf dem Honeck, dicht an der Grenze
stattfand , nach dem französischen Gebiet gedeutet , worauf die
Soldaten die „Wacht am Rhein " sangen. Eine weitere
llebung auf dem Honeck sei abgebrochen worden , als man auf
der Höhe des Berges , auf ftanzöfifcher Seite , französische Offi¬
ziere sah .

hd London , 18. Aug. Ein neues Komplott gegen den Resi¬
denten in Aegypten , Lord Kitchener, soll, wie die „Daily
Expreß" meldet , entdeckt worden sein . Im Ministerium des
Auswärtigen soll man Beweise in Händen haben , daß ein
Aegypter sich geäußert habe, Lord Kitchener werde durch eine
geheime ägyptische Gesellschaft ermordet werden . Die Behörden
suchen eifrig nach diesem Manne , um ihn in Haft nehmen zu
können.

hd Rewyork, 18 . Aug . Fra « Sulzer » die Gcktttn des wegen
Wahlgeldunterschlagung angeklagten Gouverneurs des Staates
Newyork, sagte aus . daß ein Mitglied der Tannnany Hall den
Gouverneur zu folgenschweren Spekulationen zu verleiten
gesucht habe , um dann ein Mittel gegen ihn in der Hand zu
haben . Frau Sulzer hat sich von ihrer Krankheit wieder erholt .

Das Kaiserpaar in Bad Homburg.
— Homburg v . d . Höhe , 18 . Aug . Heute morgen 8 Uhr

34 Minuten ist der Reichskanzler in Begleitung seines Adju¬
tanten , des Oberleutnants Freiherrn von Zell hier ein¬
getroffen . Der Gesandte von Treutler empfing den Reichs¬
kanzler am Bahnhof und geleitete ihn nach dem königlichen
Schloß, wo er Wohnung nahm . Gleichzeitig traf auch der
Staatssekretär des Auswärtigen Amtes von Jagow hier ein.
Er ist im Ritter -Park -Hotel abgestiegen.

— Homburg v . d . Höhe, 18. Aug. Der Kaiser hörte heute
vormittag den Bortrag des Reichskanzlers. Mittags fand an¬
läßlich des Geburtstages des Kaisers Franz Joseph beim
Kaiserpaar im Königlichen Schloß Tafel statt , bei der die
Majestäten einander gegenübersatzen.

60 . Deutscher Katholikentag.
— Metz , 18 . Aug . Nachdem, wie schon gemeldet, Baumberger -

Schweiz die Versammlung begrüßt hatte , bringt Professor Dr . Meyer -
Luxemburg aus dem „kleinen Land einen großen Gruß"

, die treue
Gesinnung von nahezu 3000 Luxemburgern , die heute hierhergekom¬
men feien, ihre Fahne zu senken vor den Katholiken Deutschlands (leb¬
haftes Bravo !) , die in sturmbewegter Zeit Hinschauen auf die Banner¬
träger des katholischen Deutschlands, der zweiten Heimat ihrer
Seelen .

Weitere Ansprachen hielten Gefängnisgeistlicher Dr . Didio -
Straßburg , der die Grüße des katholischen elsässischen Brudervolkes
überbrachte , Dr . Winands -Aachen , der Vorsitzende des vorjährigen
Lokalkomitees, Graf Ealen -Ganter im Namen des oldenburgifchen
Münsterlandes und der Stadl München, für die er die Ehre des
nächstjährigen Katholikentages erbat , Ministerialdirektor im belgi¬
schen Arbeitsministerium , Verbses-Brüssel , Missionar Pater Bölling -
Südchina im Namen der dortigen katholischen Mitbrüder entbot , Prä¬
lat Dr . Eießwein -Budapest als Bertreter des Ungarlandes , Flatter -
Brastlien namens der Katholiken Brasiliens und besonders der zahl¬
reichen Deutschen des Staates Rio Grande de Sul und Frohbero -San -
Franzisko im Austrage der kalifornischen Glaubensgenossen. Außer¬
dem wurden eine Reihe eingegangener Begrüßungstelegramme ver¬
lesen , darunter von der deutschen Liebfrauenmission in Paris und vom
Kammerpräsidenten Dr . Orterer -München. Der Abend wurde durch
gediegene Vorträge der vereinigten Metzer Kirchenchöre verschönt.

In der Arbeiterversammlung in der Klemenskirche hielt Bischof
Korum -Trier eine Ansprache, in der er ausfühtte , er kenne die Ab¬
neigung der katholischen Arbeiter gegen revolutionäre Ideen und er
ermahne seine -treuen Diözesanen, auf den durch die Enzyklika des
Papstes gewiesenen Wegen auszuharren . Wenn er gegen die falschen
Lehren aufgetreten sei , so sei dies sein Recht als Seelenhirte gewesen.

Am Abend prangte die Esplanade in einem Lichtmeer elektrischer
Flammen in wirkungsvoller Abwechslung und geschickten Arrange¬
ment , das von der Stadt Metz hergerichtet worden war . Drei Musik¬
kapellen sorgten für musikalischen Genuß , sodaß die Anlagen bis spät
Abend hinein von einer freudig gestimmten, promenierenden Menge
flutete .

Kritische Lage in Venezuela .
P .C . Newyork, 18 . Aug . (Privattel .) Die Republik

Venezuela befindet sich im Kriegszustand . Präsident Gomez
herrscht als Diktator . Die Zensur läßt Telegramme nicht
durch . Auf Umwegen erfährt der „Newyork Herald "

, daß eine
große Bewegung gegen Präsident Gomez ausgebrochen ist, die
freilich nur zum Teil dem Expräsidenten Castro zugute kommt.
Verschiedene andere Kandidaten sind proklamiert worden.

Als eine Zeitung der Hauptstadt Caracas das Ende der
Herrschaft Gomez verkündete und bereits seinen Nachfolger
nannte , wurde die Zeitung unterdrückt und der Besitzer ge¬
fangen gesetzt. Der volkstümliche Polizeipräsident Rodriguez
von Cumana wurde gleichfalls verhaftet . Gomez behauptete ,
er habe eine Verschwörung gegen ihn angezettelt . Während
der nicht mehr fernen Wahlen gedenkt Gomez die Verfassung
aufzuheben und als Diktator weiter die Macht in Händen zu
behalten .

Zur Lage in China .
— Tokio, 18 . Aug . (Reuter .) Die Rebellenführer

Tfchengtfchi , Huangsing und Sunyatfen , die sich heimlich auf
dem Dampfer „Erimsmaru " eingeschifft hatten , sind heute
nacht 12 Uhr auf dem Wege nach Tokio in Yokohama ein -
oetrokien. . ,

Die neue Lage auf Dem Balkan.
Die Kriegsgreuel . ,

= Paris , 18. Aug. Der Minister des Aeußern Pichon hat
den Brief des Abgeordneten George Berry , der die französische
Regierung zum Protest gegen die durch die bulgarischen Trup -
pen verübten Grausamkeiten aufgefordert , durch einen Brief
erwidett , in dem es heißt :

„Sobald die französische Regierung durch die Berichte von
Augenzeuge« und die Proteste der griechischen Regierung
Kenntnis von den Tatsachen erhalten hatte , auf welche Sie
Bezug nehmen, hat sie nichts versäumt , um gegen die bar »
barischen Grausamkeiten , die keine Kriegsnotwendigkeit recht¬
fettige , aufzutteten und nicht aufzuhören , die Aufmerksamkeit
der butzarischen Regierung darauf zu lenken, welche Verant¬
wortung sie auf sich laden würde , wenn sie die Greuel be¬
günstige, oder vorschütze, sie nicht zu kennen. Die Regierung
hat dem Legattonsrat Du Haguet von der Gesandtschaft in
Athen und dem Oberstleutnant Lepidi Auftrag zu einer Unter¬
suchung an Ott und Stelle über die von den Vulgaren an der
wehrlosen Bevölkerung von Mazedonien verübten Greueltaten
gegeben. Der Bettcht ist mir noch nicht zugegangen, aber ich
habe Grund zu fürchten, daß er die Klagen , mit denen die
öffentliche Meinung befaßt worden ist, bestätigen wird . Ich
behalte mir vor . zu prüfen , welche Folge den Ergebnissen der
Untersuchung zu geben ist , deren Veröffentlichung zweifellos
den wirksamsten Protest gegen die von Ihnen erwähnten
Ereueltaten bilden würde , llebrigens hat die bulgarische
Regierung ihrerseits zu wiederholten Malen Gewalttaten zur
Anzeige gebracht, zu denen sich griechische und türkische Sol .
dato« gegen die bulgarische Bevölkerung in den von ihnen be¬
setzte « oder wiederbesetzten Gebieten hinreißen ließen . Daraus
geht wieder hervor , daß im Laufe des letzten Krieges alle
Kriegführenden , welchem Volke sie auch angehötten . allzu oft
die Gesetze der Menschlichkeit verletzt haben , welche weder der
Wunsch nach dem Siege , noch die Verzweiflung der Niederlage
rechtfertigen könne," ,

In Serbien .
— Belgrad , 17 . Aug. König Peter hat den Ministerpräsidenten

Venizelos und Wukotttfch das Großkreuz des Weiße» Adlerordem
verliehen. Venizelos und seine Bereiter sind Samstag abend nack
Saloniki abgereist .

Das Borgehen der Türkei .
hd London. 18. Aug. Das „Echo de Paris " meldet von

Hier : Die Hier vorliegenden Nachrichten aus Konstantinopel ,
Sofia und Petersburg zeigen deutlich, daß man vor einer neuen
Krise steht. An verschiedenen Punkten von Süd -Rumelien
wird das Erscheinen von kurdischer Kavallette gemeldet und
ferner , daß eine große Truppenbewegung im Gange sei. Wenn
man einer hochstehenden Persönlichkeit, die sich augenblicklich in
London aufhält , Glauben schenken darf , so wird Enver Bey in
kürzester Zeit über 400 000 Mann verfügen . Er wird nicht nur
Adrianopel gegen jeden Angriff verteidigen , sondern er wird
durch eine starke Offensive die türkischen Opfer rächen, welche
die kurze bulgarische Herrschaft gefordert hat . In Anbetracht
der Stärke und Qualität der ottomanischen Truppen handelt
es sich um einen wirklichen Krieg . Rußland hat sich im
Schwarzen Meer entsprechend vorgesehen, um sofort eingreife n
zu können. Man sagt, daß die russische Regierung auch daran
gedacht habe, ihre Truppen nach dem Süden zu werfen ohne
vorher den Krieg an die Türkei zu erklären . Die Türkei würde
aber den Einmarsch der russischen Truppen als eine Kriegs¬
erklärung refp. den Beginn der Feindseligkeiten ansehen und
sofott ihre Truppen nach dem Kaukasus dirigieren . Damit aber
würden Fragen aufgeworfen , welche unzweifelhaft die euro¬
päischen Mächte zum Eingreifen zwingen würden .

hd Sofia . 18 . Aug. Die berefts gemeldete Ueberschreitung
der Maritza durch die Türken und ihr Vormarsch gegen Gümüld ,
schina scheint, wie man hier annimmt , im Einverständnis mit
Griechenland erfolgt zu fein. Die Kommission zur Festlegung
der neuen bulgarisch-serbischen Grenze, sowie der Grenze mit
Griechenland wurde bereits ernannt .

Wasserwärme - es Rheins .
Maxau , 18. Aug. 18 Grad Celsius.

Auswärtige Todesfälle.
Pforzheim . Emil Katz , Metzgermeister, alt 40 Jahre .
Bruchsal. Karl Julier , Blechnermeister, alt 70 Jahre .

f 4786. X
Auch inden heißenMonaten
ist Scotts Emulsion von der gleichen Wirkungskraft.
Man erkennt dies am besten daraus , daß das Präparat
seit Jahrzehnten in den Tropen gegenüber allgemeinen
Schwächezuständen , Entkräftungen und ähnlichen! als
Vorbeugungs - und Stärkungsmittel genommen wird .
Dort ist es schon lange ein unentbehrliches Hausmittel
geworden. Scotts Emulsion ist also selbst bei der
größten Hitze zuttäglich und leicht bekömmlich, und man
soll deshalb eine Lebertrankur nicht auf die kalte
Jahreszeit verschieben. Die immer leicht verdauliche
Scotts Emulsion, in welcher sämtliche Nährstoffe des
Lcberttans in Verdingung mit mineralischen Salzen ent¬
halten sind , kräftigt jung und alt zu jeder Jahreszeit.

» «halt ca . : Feinster Medizinal » Lebertran 150,0 , prima Glyzerin 50,0»
nnterphosphoriglanrer Kall 4,3, unterphorphorigsaurer Natron 3,0, pul» .
Tragant 3,0, feinster arab . Gnmmi pnlv. 2,0 , Wasser 129,0, Wahrt 11,0.
Hierzu aromatischeEmulsion mit Zimt-, Mandel- und Ganltheriadl je r Tropfen.I _ )

Geschäftliche Mitteilungen .
Das Technikum Mittweida ist ein unter Staatsaufsicht stehendes,

höheres, technisches Institut zur Ausbildung von Elektro- und Ma -
schienen -Jngenieuren , Technikern und Werkmeistern und beziffert sich
der Besuch auf jährlich 2—3000 . Der Unterricht sowohl in der « lei»
trotechnik als auch im Maschinenbau wurde in den letzten Jahren er¬
heblich erweitert und wird durch die reichhaltigen Sammlungen , La¬
boratorien für Elektrotechnik und Maschinenbau, Werkstätten inid
Maschinenanlagen ufw. sehr wirksam unterstützt. Das Wintersemester
beginnt am 14. Oktober 1018 , und es finden die Aufnahmen für den
am 29 . September beginnenden, unentgeltlichen Vorkursus von .Mitte
September an wochentäglich statt . Ausführliches Programm mit Be¬
richt wird kostenlos vom Sekretariat des Technikum Mittweida lKönig¬
reich Sachsen) abgegeben. 4lS4q
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Badische Turnftfte.

r . Pforzheim , 18 . Aug . Im festlich geschmückten grohen Saale
des „Europäischen Hof" fererte am Samstag abend durch ein wohl-
gelungenes Festbankett die Tnrngefellschoft Pforzheim -Neustadt das
25 jährig » Jubiläum ihres Bestehens . Dos Programm bot in ab¬
wechslungsreicher Folge eine Reihe prächtiger turnerischer Dar¬
bietungen , die von der hohen Leistungsfähigkeit der Turngesellschaft
Zeugnis ablegten . Die SLngerabteilung des Vereins verschönte den
Abend durch den Vortrag mehrerer wirkungsvoller Männerchöre , wäh¬
rend die Vrötzingrr Feuerwehrkapell « den orchestralen Teil de, Abends
übernommen hatte . Eine stattliche Turngemeinde war zum frohen
Feste erschienen, darunter zahlreiche Vertreter befreundeter Vereine
des Cnzgaues , und der benachbarten württembergischen Vereine . Rach
der Begrüßungsansprache des 2 . Vorstandes , Herrn G . Strohecker, er¬
griff Herr Bürgermeister Schulze das Wort , um namens der Stadt¬
verwaltung dem Verein zu seinem 25 . Geburtstag die besten Glück¬
wünsche auszusprechen. Er versicherte den Verein des Wohlwollens
der Stadtverwaltung für die Turnsache, hob in markigen Worten die
nationale Bedeutung der Turnerei hervor und pries das Turnen als
eine schöne und edle Sache. Herr Gauvertreter und Kreisschriftwart
Schimpf uberbrachte die Glückwünsche der deutschen Turnerschaft , des
10 . deutschen Turnkreikes und des Enzgaus und sprach der Turngesell -
fchast die herzliche Anerkennung und den aufrichtigen Dank dieser
Körperschaften aus für die der deutschen Turnsache geleistete Förde¬
rung . Drei besonders verdiente Vereinsmitglieder , die Herren Stroh¬
ecker , Schwemm!« und Karl Süß wurden durch den Ehrendrief de»
10. deutschen Turnlrrise » ausgezeichnet. Die Brudervereine liehen
zum Jubelfest wertvolle Geschenke überreichen. Der Verein ehrte
hierauf seine 17 jetzt noch lebenden Gründer , indem er ihnen , nebstdem Gauvertreter Schimpf und dem Eauturnwart Scheuffele, durchden Vorstand , Herrn Herrmann , die Würde von Ehrenmitgliedern
zuorkanntr . Durch Verleihen der Ehrenmitgliedschaft wurde unter
Uebergabe eine grohen Vereinsbildes und eines Blumenarrangements
noch Herr Hauptlehrer Löffler ausgezeichnet, der verdienstvolle Diri¬
gent der Sängerabteilung die gleichzeitig ihr 10 jähriges Stiftungs¬
fest mitbegehen konnte. Von Herrn Musikdirektor Neuert wurde der
Sängerabteilung desien neuestes Werk, ein gröherer , durchkomponier-ter Männerchor „Sonntag Morgen im Walde " gewidmet . Eine
große Zahl von Glückwunschschreiben und -Telegrammen aus nahund fern war eingelaufen , welche die hohe Wertschätzung, deren sichder Verein weithin erfreut , bekundeten . Der alte Götz in Leipzig
hatte ein eigenhändiges herzliches Glückwunschschreiben gesandt, das
mit großem Beifall ausgenommen wurde . Ein Festball im Gasthaus
„jut Stadt Belfert " am Sonntag bildete den Abschluß der Jubelfeier .

10. Gaut«r«feft de» Ortenauer Tnrngane» i»
Gengenbach .

(Eigenbericht der „Badischen Presse" .)
Ä Eengenbach (3t . Offenburg ) , 18. Aug . Unsere alte , ehemalsfreie Reichsstadt steht feit Tagen im Zeichen der edeln Turnerei und

hatte ihr schönstes Festgewand abgelegt , um die Jünger Jahns aus
Nah und Fern an dem 1«. Gauturnfest der Ortenau herzlich zu
empfangen . Vor allem war man darauf bedacht , die altehrwürdigen
Zeugen der Vergangenheit Gengenbachs, die mächtigen und auch archi¬
tektonisch schönen Stadttürme und das Rathaus durch würdigen
Schmuck hervorzuheben . Dank der kunstsinnigen Leitung des Herrn
Zeichenlehrers Buchberger hier ist diese Absicht in allen Teilen präch¬tig gelungen und weithin grüßt das alte Gengenbacher Stadtwappen ,«ine springende Forelle auf rotem gekrönten Schild, von den alten
sturmerprobten Mauern , die von allen Seiten herbriströmenden Tur¬
nerscharen.

Schon am Samstag trafen mit den ersten Nachmittagszügen gegen80 Vorstände und Kampfrichter zur Vorberatung auf dem Rathauseein und abends erschienen schon gegen 500 Turner , voran der Turn¬verein Obrrkirch mit der Eaufahne , festlich durch die hiesigen Abord¬
nungen und die Stadtmustk vom Bahnhof durch die reich geschmücktenStraßen zum Rathaus geleitet .

Nach einem Fackelzuge durch die Stadt füllte sich der geräumigeLöwensaal bald bis auf den letzten Platz zu dem frisch-frohen Bankett ,das durch Musikvorträge , Männerchöre der „Eintracht "
, Turnspielebald eine gehobene Stimmung erhielt . Einen tiefen und gewiß allen

Teilnehmern unvergeßlichen Eindruck erzielte die Rede des HerrnPfarrer Maier hier . Ebenso fanden die Solonorträge des Konzert¬sängers Lämmlein hier rauschenden Beifall . Bei diskreter Klavier¬
begleitung brachte fein gutgeschulter, sympathischer Bariton auch die
schwierigsten Feinheiten in den Liedern von Schubert und Wolf zurvoll»» Geltung . Dem verdienten Gauvorstan.de, Herrn Krieg -Kehl ,wurde bei dieser Gelegenheit ein finniges Bild des Turnens (Bronze¬relief ) für feine 10jährige , schwierige , aber sehr erfolgreiche Amts ,
tätigkeit überreicht.

Der Sonntag , der Hauptfesttag , zeigte in der ' ersten Morgenfrüheein ziemlich trübes nebeliges Gesicht, so daß das unerwartet erschieneneLuftschiff „Viktoria Luise" wohl in den Höhen zu hören , in seinenUmrissen abex kaum zu sehen war . Bald aber hellte es sich auf undvom Himmel lachte das herrlichste Festwetter . Die ersten Morgen¬züge , darunter auch 2 Sonderzüge , brachten noch mehr Turner alsabends zuvor, so daß ihre Gesamtzahl aus über 1100 gestiegen war .Schon früh um 8 Uhr begann das Dereinswetturnen , an das sichetwa um % 10 11fii das Einzelwetturnen anschloß und bis nach 12 Uhrdauerte . Den Zuschauer mußte es mit Freude und Stolz erfüllen , diejugendlichen schlanken und sehnigen Gestalten in Kraft . Gewandtheitund Eleganz um den Eichenkranz des Sieges wetteifern zu sehen undfür die Herren Kampfrichter war es gewiß kein Leichtes, nach Rechtund Gerechtigkeit unter den vielen guten die besten herauszufinden .
Nachmittags \ 'A Uhr bewegte sich der mächtig wirkende Festzugdurch die reichbekänztcn und beflaggen Strahen nach dem für Turnerund Zuschauer so günstig gelegenen Festplatze , wo von den 1100 Tur¬nern Keulenübungen ausgeführt wurden , die in dieser selten gesehenenMassenaufführung wie in der Präzisttät allgemeine Bewunderungerregten . Daran schloß sich der Festakt der Uebergabe der neuen , inder hiesigen Paramentcnanstalt kunstvoll gestickten Fahne an denTurnverein Eengenbach, wobei Herr Bürgermeister Harb hier inschwungvollen Worten der Bedeutung des Turnens wie auch der all -feitigen Opferwilligkeit zur Ausgestaltung des Festes gedachte , undFräulein Elise Sohler nach einem wirkungsvollen Prolog die Fahnedem Vereine überreichte. Abends 6 Uhr fand die Preisverteilung

Sport -Machrichten.
A Durlach, 18 . Aug . Der erste Kraft -Sport - Verein Durlachfeierte gestern und heute sein I7iähriges Stiftungsfest , verbunden mitgroßem nationalen Ath leten -Wettstreit . Die Beteiligung aus denKreisen des Athletensports war eine überaus zahlreiche; ca . 400 Kon¬kurrenten , darunter die stärksten Männer Deutschlands, hatten sichhier eingefunden , um sich in ehelichem Kampfe , Stemmen und Ringendie Palme des Sieges zu holen . Zwanzig prachtvolle Ehrenpreis «,darunter ein solcher oon » roßhrrzog Friedrich II . ( Eoldpokal ) . warengestiftet. Am Samstag abend war Festbankett in der „Blume "

, wozuschon zahlreiche Sportssreund « ringrttossrn waren Am Sonntagfrüh oon 8 Uhr ab war auf dem Feftplatz Stemmen im Mittel - , Leicht -und Federgewicht, sowie Ringen in allen vier Klaffen . Nachmittags2 Uhr bewegte sich der Festzug unter Boranttitt der Feuerwehrkapelle
nach dem Festplatz beim Bahnhof , woselbst der Wettstreit zum regel¬
rechten Austrag kam . Die Beteiligung war eine sehr starke , von
seitens des Publikums zeigte sich lebhaftes Interesse . Auf dem Fest-
platz herrschte den ganzen Nachmittag reges Leben.

X Mannheim , 18 . Aug. Das Dauerschwimmen Skraßburg -Mann -
hei« , das von dem Mannheimer Schwimmer Bollrath gestern gewagt

wurde , konnte infolge der ungünstigen Wasierverhältnisse nicht zu
Ende geführt werden . Vollrath stieg um 5 .35 Uhr morgens in Straß -
burg ins Wasser und begab sich um 4 Uhr nachmittags einen Kilo¬
meter oberhalb von Speyer ins Begleitboot . Herr Vollrath konnte
nicht länger im Wasser bleiben , weil es zu kalt war . Als er in
Strahburg startet « , betrug die Wassertempeiatur nur 13 Grad . Trotz¬
dem das Ziel in Mannheim nicht erreicht wurde , ist die Leistung den¬
noch hervorragend , denn in 10 Stunden hat Herr Vollrath 103 Kilo¬
meter zurückgelegt. Er Lbcrtrifft bei weitem die Rekordleistung des
Koblenzer Dauerschwimmers Unkelbach , der 1911 zwischen Bingen und
Koblenz 100 Kilometer in 14 Stunden zurücklegte .

sr . Baden -Baden , 18 . Aug . (Privat .) Die Eewichtsannahme in
den großen Badener Hindernisrennen ist sowohl in Berlin wie in
Pari » befriedigend ausgefallen . Im Alten Badener Jagdrennen
blieben 7 deutsch« , darunter Coram populo und Onvide und die 4
Franzosen Pompadour , Bingt Hanaps , Eounterpaß und Mafinissa
stehen . 21 Pferde vereint das Fremersberg Hürden -Handicap , davon
12 tm deutschen Besitz und 9 Franzosen , von denen der bereits in
Deutschland befindliche Ekwanok, ferner Duc de Dantzig, Pompadourund Pane , der Sieger des Internattonalen Hürden -Rennens im
Erunewald , die besten find . In der » rohe« Badener Handicap
Steeple -Thase endlich Lberwiegen die Franzosen bei weitem , da sie
den 8 deutschen Kandidaten deren 12 gegenüberstellen können. Her¬
vorzuheben sind deutscherseits Sensible Symons , Onvide und BayardIV , franzöfischerfeits Tripot , Bingt Hanaps , Rapo und Detter .

Bsm A«tzballfport.
„F .E . Pfalz -Ludwigshasen " — F .C. Phönix -Karlsruhe " 4 : 1.
Vr . Karlsruhe , 18 . Aug. Zu diesem Spiele erschienen die Ein¬

heimischen mit zumteil verjüngter Mannschaft ; es ist daher nicht zuverwundern , wenn es noch nicht so klappte wie sonst . Gutes leistetendie alten Kämpen , während vom Ersatz nur der Mittel - und Links-
außenstürmer befriedigten . Für den Mittelläufsrposten dürste zurzeitnur der seitherige Inhaber in Frage kommen. Die Pfälzer traten
mit anscheinend kompletter Ligamannfchaft an , waren also den Karls¬
ruhern gegenüber im Borteil . Dazu besitzen sie in Friese einen Tor¬
wächter oonExtraklasse, dessen verblüffend sicheres und dabei elegantes
Spiel bei uns wohl kaum seinesgleichen finden dürfte . Ohne ihn
hätten die Pfälzer keinen so hohen Torunterschied errungen . Er hielt
einfach alles , was der ballficheren Verteidigung entging .

Rach Beginn machten die Gaste die ersten Angriffe , die von den
Karlsruhern bald erwidert wurden . Nach mehrfach vergeblichem An¬
stürmen gelang es den Pfälzern nach etwa 20 Minuten , die vorzügliche
Karlsruher Verteidigung zu durchbrechen und das erste Tor zu er¬
zielen , dem etwa 10 Minuten später das 2. durch guten Schuß folgte.
Jetzt setzte „Phönix "

, dessen Zusammenspiel sich zusehends gebesserthatte , alles daran , um aufzuholen . „Pfalz " wird zurückgedrangt und
dessen Torwächter nun ausgiebig beschäftigt. Bei einem abermaligen
Vorstoß der Gäste siel das dritte Tor , dem „Phönix " endlich zwei Mi¬
nuten vor der Pause durch schöne Leistung Wegele» einen Erfolg ent¬
gegensetzen konnte. Nach Wiederbeginn schien es, als ob „Karlsruhe "
noch aufholen würde . Da» Pfälzer Tor wird eine Zeit lang belagert ,ein Tor fällt aber nicht, da Friese immer zur Stelle ist und einige
scharfe Schüsse zudem an die iätten gehen. Bald liegt auch Ludwigs¬
hafen wieder im Angriff und erzielt etwa in der 30 . Minute ein vier¬tes Tor , anscheinendaus Abseitsstellung , während „Phönix " trotz zeit¬
weiligen Drängens in der 2. Hälfte leer ausgeht .
„Karlsruher Fuhball -Berein " schlägt „Sportverein Wiesbaden " mit

2 : 0 Torrn .
Leider erschienen die Gäste nur mit 10 Mann , sodaß eine ein¬

wandfreie Austragung des Spiels nicht möglich war . Die Karlsruherwaren in teilweise verjüngter Aufstellung angetreten und zeigtengutes Zusammenspiel . Da die Wiesbadener ihr Hauptaugenmerk
auf die Verteidigung des eigenen Tores , das vorzüglich behütet wurde ,lenkten , stand das Spiel bei Halbzeit noch 0 : 0 . In der zweiten
Hälfte waren die Einheimischen zweimal erfolgreich, durch Fördererund Schneider, während „Sportverein " dem Karlsruher Tor nichtmehr gefährlich wurde .

Bor» Hundesport.
= Karlsruhe , 18. Aug . Der 1. Badische Kynologisch« Verein

(E . V .) , Sitz in Karlsruhe , ältester kynologischer Verein im Eroß -
hrrzogtum Baden , hält aus Anlaß seines 25 jährigen Bestehens am6 . und 7. September d . I . in Philippsburg am Rhein eine Feld¬gebrauchs- und Jugendfuche ab . Als Preise kommen 550 Mark bar
nebst schönen Ehrenpreisen zur Vergebung . Als Preisrichter find ge¬beten : Baumeister P . Brückner in Speyer , Förster Fath in Bienwald¬
mühle, Kaufmann Alexander Röther in Bruchsal und Professor A.
Schüssel in Rothenburg a . T ., als Ersatzrichter Max Petzold, Kauf¬mann in Karlsruhe . Der Einsatz beträgt für Mitglieder 20 bezw.10 Mark , für Nichtmitglieder 30 bezw. 15 Mark . Proposttionen und
Meldepapiere sind durch den Kassier , Postsekretär Adam Oeftering ,Karlsruhe , Luisenstraßr 28 , erhältlich . Meldeschluß 1 . September .-tz- Baden -Baden , 18. Aug . Der hiesige Verein Hnndesport ver¬
anstaltete gestern in der städi. Turn - und Festhalle eine große Hunde-
Ausstellung , sie aus ganz Deutschland mit erstklassigen Exemplarender verschiedensten Rassen beschickt worden war . In vier Haupt¬abteilungen , Jagdhunde , Polizeihunde , Wach - und Schutzhunde und
Haus - und Zwerghunde waren 350 Vierfüßler untergebracht , darunter
ganz hervorragende und preisgekrönte Tiere . Großes Interesse beim
Publikum erweckte heute nachmittag die Polizeihundvorführung . Das
Richterkollegium, bestehend aus Boppel -Eannstatt, ' Bruns -Auerbach,Diemer -Straßburg , Korber -Pforzheim , Reff-Straßburg , v . Otto -
Vensheim , Sautter - Eroßfachscn, Strefel -Stuttgart und Wimpfheimer -
Karlsruhe , hatte ein schwieriges Ami . Es erhielten den Ehrenpreisder Grohherzogin Luise v . Baden : Dr . Freytag -Leipzig ( für Pudel ) ;den Ehrenpreis der Stadt Baden -Baden für beste Zuchtleistung in
Jagdhunden : Friedrich Stenz -Ladenburg ; den Ehrenpreis der StadtBaden -Baden für beste Zuchtleistung in Polizeihunden : Hch . Kircher-Karlsruhe ; den Ehrenpreis der Stadt Baden -Baden für beste Zucht-leistung in Wach- und Schutzhunden: Delesalls -Straßburg ; den Ehren¬preis der Stadt Baden -Baden für beste Zuchtleistung in Zwerghunden :Frau Dr . Louis Jnng -Frankfurt a . M . In der Zuchtabteilung fürJagdhunde erhielt den 1 . Preis : Friedr . Stenz -Ladenburg , den 2.Preis : Iustizrat Schnell-Landau ; in der Abteilung der Polizrihund -
rassen den 1 . Preis : Hch . Kircher-Kcrrlsruhe , den 2 . Preis : Ehr .Mann -Pforzheim ; in der Zuchtabteilung für Wach- und Schutzhunde

oewerrer wurre . nrcyr unwciennrm ver><yce<yrerr .
Hopfen wurde
Zentner nach

icr in dieser Woche eine Partie zu
Mannheim verkauft .

145 Mark per
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Frankfurt a . M.
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Dresdner Bank
Staatsbahn
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27. ' .
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Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrographi»
vom 18 . August 1913 .

Die Luftdruckverteilung ist feit gestern nur wenig verändert .Das Maximum verharrt im Nordwesten, wo es sich noch etwa » ver¬
stärkt hat . Die Depression ist wohl etwas flacher geworden und auch
ein wenig weiter nordostwärts verlagert , doch macht fie ihre » Ein¬
fluß noch in ganz Mitteleuropa geltend . Das Wetter ist deshalb
meist trüb und besonders im Osten regnerisch; wegen anhaltender
nordwestlicher Luftzufuhr sind die Temperaturen für die Jahreszeit
sehr niedrig . Flache Minima sind über dem Südwesten und bei Is¬land erschienen, während von Südosten hoher Druck vordrinzt . Die
östliche Depression wird sich wohl nur sehr langsam entferne « ; es
steht deshalb wolkiges und kühles Wetter , stellenweise auch noch
Regen in Aussicht.

Witterungsbeobachtungrnder Meteorolog. Station Karlsrnhe.

August
Baro¬
meter

m m
Ther -
momt.
in C.

Absol.
Feucht.mm

Feuchtigk.
in Proz . Wind Himmel

17. Nachts 9" U. 753 .3 15.5 11 .4 87 NW wolkig18 . Morg. 7« 11. 753 .7 13.9 10.6 91 NNO bedeckt
18 . Mitt . 2** 11. 752.7 19 .2 11 .5 69 NO wkllkig

den 1 . Preis : Dr . Freytag -Leipzig, den 2 . Preis : Delefalle -Sttaßburg .den 3 . Preis : Eugen Heim-Stuttgart , den 4 . Preis : R . Juckeland -
Freiburg ; und in der Abteilung Haus - und Zwerghunde den 1 . Preis :
Frau Dr . Louis Jung -Frankfurt a . M . . den 2 . Preis - Frau E . Haas -
Bitschweiler (Elsaß ) .

hopsen-verichl.

Höchste Temperatur am 17. August : 18,7 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 11,2 Grad .

Niederschlagsmenge am 18 . August, 7 .26 Uhr früh : 0,0 Millimeter .
Wetternachrichten ans dem Süden vom 18. August früh :

Lugano heiter 17 Grad , Triest heiter 20 Grad , Florenz wolkenlos
18 Grad , Rom wolkenlos 17 Grad . ».

Rh . Walldorf (Baden ) , 18 . Aug. Infolge der andauernd ungün¬
stigen Witterung und besonders der kühlen Nächte hat sich der Pflan¬
zenstand im hiesigen Anbaugebirt nicht viel gebessert . Zwar find die
Schädlinge größtenteils verschwunden, doch können die damit behaftet
gewesenen Pflanzen den erlittenen Schaden durch späteres Wachstum
kaum mehr ausgleichen. Auch bei den gesunden Anlagen geht die
Doldenbildung nur langsam vor sich, weshalb sich der Beginn der
diesjährigen Ernte um etwa zehn Tage verzögern dürfte . Nach dem'
derzeitigen Stand der Pflanzen ist das Erträgnis in Bade « nur aufetwa ein Drittel der vorjährigen Ernte zu schätzen. Die Gesamt-
anbausläche im Grotzherzogtum Baden , die in den letzten Jahren
ständig zurückoegongen war . hat diesmal wieder eine kleine Zunahme
erfahren , indem sie von 987 Hektar im Jahre 1912 auf 1966 Hektarim laufenden Jahre stieg. Rach dem amtlichen Saatcnstandsbericht
war der Stand des Hopfens zu Beginn des Monats August auf 3,4 zubewerten , hat sich also gegenüber dem Anfang Juli , wo er mit 8,1

Nach Radi - und Pusstouren IbS.
”

8MÄSÄ 1S Myrrfioltn - Seife .

und wie !»nge hin er . hört man feie Hausfrau iNur Lebt in schwarz-weiss-roten Hülsen mit NDr» W» Scteil »

c*
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Nr. 380 crmr»:, Moulag , den 18. Ong . .* a «r * w *
t * *« ** ^ r ~*JJ ö

Todes -Anzeige .
Allen Freunden und Bekannten meine* Bruder *

Eduard Petsehe
Privatier in Karlsruhe

das* derselbe beutedie traurige Nachricht ,
storden ist .

Ernst Petscbe ,

früh ge¬

il 1

Hannover , den 18 . August 1913.
Die Trauerfeier findet Mittwoch , den 20 . Au« , er.,

vormittag * 10 (Jhr , in der Friedhofkapelle in Karls¬
ruhe statt . B28996

Danksagung .
Für die überaus vielen Beweise herrlicher Anteil¬

nahme und Kranzspenden beim Heimgange meines
lieben Manne*, Vaters , Bruders , Schwagers , Schwieger¬
vaters , Grossvaters und Onkels

Eduard Reinmuth
Malermeister

•«gen wir hiermit allen unseren tiefempfundenen Dank.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Mina Reinmuth WweM geb. Schmitt.
Weingarten i. B., den 18 August 1913 .

Trauerhüte
Gesfe&v .

{Fr *i*l*| * stets vorrätig .
Waldstr . 37 u 26 .

Naduffidifi ohne Oel
'Nur viereckig echt * G -A’Glöfey >
'rJußergegen ZfPf Nürnberg >»

Glafey yöimßnMocfe
-vloo
00ooso

Auf 1 . DIL findetgewandter I
trfättfet und Dekorateur I

nfräg . mit Zeugn
aviqriften unt . ? . LT« au I
Haatenstein & Vogler, A.-CL
Karlsruhe . _ 13100221

Streng reell!
- Dame , Mitte 30 I ., katK,
angen .Aeuß. , liebenSw. CHar.,
vorzügt Bildung , a. g. F .,
tüchtig i. HauSh. tote un
Geschaftswefen, nt. f. Aus¬
steuer u. spät. sich. Barverm »
w. m. best. Herrn Beamten
oder Geschäftsmann in Verb ,
zw . Heirat zu treten , auch
Witwer m. kl. Kind. Off.
unt . V. 2730 an Haasenstein
& Vogler , A.-G .» Karls¬
ruhe t . SB. Verm . verb.
Anonym zwecklos. Diskr .
Ehrensache. J3168

I

Maschinenöle - , i
FettwarensabriK

sucht für eingeführte Kund¬
schaft tüchtigen

Verlreler
gegen Fixum zu engagieren .

Offerten unter 0 . 915 an I
„ Haasenstein & Vogler , A .- 1
U G ., Karlsruhe . 5875g |

Snlbiithungsbeim ?L Iä "
Strengste Diskretion .

Frau Huber , Hebamme
Kabern , Tel . 95 , Hanptstr . 122 .
Gute Pflegestellen für Kinder , auch
Adoptionen werden vermittelt
Aerztenu . Herrschaft, empfehlemein
Ammen- und Wochenpflegerinnen-
Dermittlungshüro . B28984.27.1

1600 Mark
von Selbstaeber gesucht . 60 Mk.
monatliche Rückzahlung. Off . u . Nr .
BL9016 an d . Exp , d . „ Bad . Presse' .

Gnädige Frau
brauchen Die HanSpersonal ,
dann suchen Sie dasselbe
in der . Badischen Presse":

Die überaus große Ver¬
breitung im ganzen Lande
wird Ste rasch dte passende
Persönlichkeit finden lassen.

Zu verkaufen
Für Schuhmacherei !
(State fast noch neue Sohlen -

Dovpelmaschiue „Universal " und
eine Holznagelmaschine billig zu
verkaufen . L28976

Max Hoescta , Götbestr . 31.

Zuverkausen
weg. Wegzug, bereits neu , Spiegel -
schrank' Ausziehtisch . Tische .
Stühle . Schranke usw.
B28997 Gottesauerstr . 22 . ll.

Schönes Kanapee, neu bez ., 24 jt ,
Matratze « werden für 2 Jt , Röste
für 8 w* aufgearbeitet . Gebrauchte
Möbelstücke werd. in Zahlung gen o m.
1829018 Kaiserstr . 48 . Hof.

Billig zu verkaufen
hlaueslJackenkleib, verschied . Blusen
u . Röcke (Größe 44) sowie braunen
Wintermantel , alles fast neu .
13175 Adlerstr . 18a, 1 . St .

Zu verkaufen :
schw . Kostümrock , Umhänge, Winter¬
radmantel f. ält . starke Frauen .
B29006 Hübschste . LI, 4 . Stock .

Wolfshunde,
8 Stück, junge , rassenreine . Pracht¬
exemplare . Preis 18 Mk ., hat zu
verkaufen 588 la
Otto zink , sasbachwalden .

1 rassenreine deutsche «Schäler«
Hündin billig zu verkauf . B28998

Werderplatz l . Stock .

Für Emmendingen einen in der
Kolonialwaren -Branche erfahrenen
tüchtigen und zuverlässigen

iitiflllfitfr
oder iiliuMmii

gesuchk .
Bewerber , die in der Lage find,

dem Geschäfte allein u. selbständig
vorzustehen, wollen gefl . Angebote
mit Angabe der GeHaktsansprüche
und bisherigen Tätigkeit unter
Nr . 5839a an die Expedition de :
„Bad . Presse'' einreichen. 2 .1

Buf, schon und preiswert!
Das sind die Kennzeichen der Qualitäten meines

modernen Spezial - Hauses !
Hunderte non Betten!

schnell und billig .

Metall -Betten
mit Patentmatratze

Jt 18.— , 19.50 bis 49 .—

Messing -Betten
Jt 58.- , 62.—, 69.-

bis 98.—.
Klnder -Betten

entzückend ausgestat¬
tet , komplett
Jt 35.— bis 78.—.

Federn und Dannen in 16 vergeh. Qualitäten .
Matratzen mit Seegras - , Wol -, Capoc -, Rosshaarfüllung ,

in eigener Werkstatt angefertigt , sehr preiswert . 13110

Bette»
SpezialhansBudiOahlUMr . iM

Ftmnf 1927.

Offene Stellen ÄÄS
die Zeitung : Deutsch « Bakanzeu -

Post , Esslingen 76. 21Sa

kür eine «
. . ezi

fort oder später einen
n grösseren Ha¬

sche» Bezirk suchen wir

BeM-ernnten.
Die Stellung ist mit ent¬
sprechendem Gehalt , Reise -
jvesen . Abschlussprovifionen .
Remuneration u. einer nicht
unbeträchtlichen Tantieme
aus dem Bezrrksqeschärt do¬
tiert «ud bietet e»nem ener¬
gischen. fleißigen Fachmann
auch deshalb ein leichteres
Arbeiten , weil wir neben
Leben auch Feuer -.Einbrnch -
diebstahl - , Unfall « nnd Hast¬
pflichtbranchen führen .

Strengste Diskret , flchern
wir z« u . erbitten uns ans -
führl . Offert , mit Leistungs¬
belegen an die Iduna Ber -
stcherungs - Gesellschaft zu
Halle a. d. S . oder deren
Generalagentur Karlsruhe .
Kaiserstraffe 87. B28864

Vertreter ,
bei d . Strohhutfabrikanten , .
warenhandlg . und besseren Mode-
älons Süddeutschlands , d . Rhein¬
gegend und d . Elsaß gut einaeführt ,
wird von leistungsfähiger schweiz.
Hutbordenfabrik gesucht . Offert .,
von Referenzen begleitet , befördern
unter W. 1175 0 . Haasenstein &
Vogler . Wotalen <Aarga «) ,
Schweiz ._ 5822a.3.3

In Karlsruhe oder Umgebung suche
gewandten, absolut
zuverlässigen Mann

zu engagieren zum Einkassieren von
Teilzahlungen .

Herren , die auch verkaufen und
kleine Kaution stellen können , be¬
vorzugt . Ausfuhr! Offerten an

Martin Decker ,
Nähmaschinen - u . Fahrradmanufaktur ,
2.2 H eidelberg . 828773

Wer schreibt
ca. 3000 Adressen und zu welchem
Preis ? Offerten unt . Nr . BL9008
an die Exped. der „Bad . Presse'
erbeten .
2 i fl UM täglich zu verdienen .

Prosp . frei . Adressen-
Veriag loh . H . Schultz , Cöln Nr. 136 .

Cclultnn
auf kaufm. Bureau gesucht . 2.2

B. Odenheimer,
Branntweinbrennerei .

13081 Karlsruhe , Degenfeldstr . 4.

LchrW-Gesuch.
Lehrling aus achtbarer Familie

mit guten Schulfenntniffen , aus
ein große? , kaufm. Büro gesucht
gegen sofortige Bezahlung .

Gefl . Offerten unter 13130 an
die Exped. der „Bad , Presse" erb.

Lehrling
per sofort oder später auf das
Büro einer Weingroßhandlung nach
Achern gesucht. Gefl. Anfr . unter
Nr . 5880a bei der Exp . der „ Bad.
Preffe .

"
_ 3.1

Ein in der doppelten Buch¬
haltung geübtes

Fräulein
wird auf 1 . Oktober gesucht . Be¬
werberinnen müffen tüchtige Steno¬
graphistinnen und Maschinen-
Ichreiberinnen sein. Offerten an
G . Braunsche Hofbnchdruckerei
und Verlag . Karl - Friedrichstr . 18.
H . , erbeten . 13186 .2.1

Für ein hiesiges kaufmännisches
EngroS -Gefchäft z . fof. Eintritt ein

Lthriiiäöchen gesucht.
Offerten unter Chiffre 13189 an

die Erpedition der „Bad . Presse" .

Vertreter gesucht !
Für den Vertrieb unserer besteingeführten stationären , ttag -

. „ und tnohimmonlorum suchen wir für den dortigen Bezirk mit
fahrbaren 'ÜMfUWlMlU 'UUycIl den Artikeln vertraute und mit Erfolg
tätig gewesene Persönlichkeiten . 5876a
Vakuumanlagen - und Apparatebau , G . m. b . H.,

Sirantiavi a. M . — BockenheiM.

Tüchtige

Uniform - Weiter
auf Röcke u . Mäntel für dauernde
Beschäftigung in größ . Garnisons¬
stadt am Rhein gesucht.

Offerten unter Nr . o836a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Tüchtige , solide

Monteure
für Wafferleitungsba « sofort ge¬
sucht . 13178 .2 .1

Friedrich Maeyer ,
Gartenstr . 8.

40 Mer tmo Sebillm
für Kasernenbauten gesucht . Akkord¬
arbeit . Sich wenden an $828952.2.1

J . Albrecht , Gipsermeister ,
Jarny , Mthe . , Mlle . (Frankreich ),
Stat. Conflans —Jarny , Bahn Metz —
Amanweiler . Es wird deutsch gespr

Gärtner
gesucht

für Herrschaftssteve , welcher in
allen Fächern der Gärtnerei er¬
fahren ist. Tüchtige Bewerber ,
die in Gartenpflege , Obst » und
Gemüsebau bewandert find , wol¬
len fich unter Beilage von Zeug¬
nisabschriften , Photographie , so¬
wie Angabe von Lohnanfprnch
und Religion melden unter L .
269715805a an die Expedition
der „Badischen Preffe "._ L2

Miurltlriiiti ).
um fof . Eintritt wird ordentl .

,t. Jung
dtngungen

Zu . . . . _
aust. Junge unter günstigen Be

«sucht. 13187 .2.1
>otet Naffaner Hof .

« « III «I
ältere Person , durchaus zuverläffig ,
mit besten Empfehlungen u . fach¬
kundig, finden Berücksichtigung.
B28761.8.3 Botel « rosse .

t zum
eine einfache

1. event. 15. Sept .

Köchin
oder Mädchen , das kochen kann.
SauSarbeit ist zu übernehmen .

fferten mit Lohnansprüchen und
Zeugnisabschriften an 5847a.3.2
Frau Henning , Bruchsal i. B ..

Rheinstraße 6.

von 8 -ia muttem

unsch elenx .
Näheres tut Saben . bei C.

Moderne 6 u. 5 zimmemohmmgW
mit 38armv
Treppenbeleuö _ _
und Mädchenzimmer
Trockenspeicher. find

Dimmekfferstratze 48
auf 1. Oktober edHl .

Evtl . des . Wünsche
•3»

en noch
im »BihrodostWst .

werden . 12KU9J8

Sin solides, sauberes
Dienstmädchen-

welches Hausarbeit verrrchten und
berert» etwas kochen b anf « iLadeo mit WerkftStte oder Mag«.

>.2 .1

Tlliihrhon flerßrges, mit guten
AItUvtye » , Zeugniffeu für best.
Haushalt zu bald . Eintritt gesucht .

Offerten od . persönl . Vorstell. an
Frau Jakob Meerapfel , Unter -
grombach , b . Bruchsal. B29018 .2.1

Gesucht
wird ein zuverlässiges Mädchen ,
welches kochen kann, zur Beihilfe
in die Küche . 18182

Waldstraste «7,
Eingang Ludwigsptatz.

Gesucht auf 1. September junges
Mädchen , das bügeln und nähen
kann und auch kinderlieb ist , für
Hausarbeit für die Zeit zwischen
8 und 6 Uhr. Zu erfrag . B29010

Hübschftr , 21, 3. Stock .
Fleißiges kath .MädchenfürKüche

u . Haushaltung auf 1 . Sept . gesucht .- - . .
^ ^ .

$829019 .2.1 Schützenstr. Lad.

Tüchtiges Mädchen für Zimmer
u . Hausarbeit auf 15. August oder
spÄer gesucht. 13072

Amatienstr . 40 . 1 Treppe hoch.
Gesucht wird tüchtiges, braves

Mädchen per 1. Sept . Näheres
$828977 Hirfchstratze 46. UI . Stock .

Ein fleißiges Mädchen » nicht
unt . 18 Jahre , findet auf 1 . Sept .
gute Stelle . 5828790̂ 5.2

Wilhelmstrast « 53 , im Laden.

Schulentlassen. Mädchen
zu Kind und Hausarbeit für nadfi
mittags gesucht. $829000

Näh. Wettzieustr . 42 , Part .
1__ - - - . —

Stellen -Gesuche . 1

Buchhalter
selbständig arbeitend , gewandter
Korrespondent , gesetztenAlters , mrt
guten Zeugniffen , sucht Stellung
per 1. September evtl, später . ^Der¬
selbe übernimmt auch AuShrlfs-
stelluna . Gest. Off. erkutte unter
Nr . BW005 an dre Expeprtion der
„Bad . Preffe " .

Tüchtiger Kaufmann „ .
ges. Alters , Organisator , Buchhal»
ter u. Korrespond., mit erstklLeug -
niffen u . Referenzen , sucht Stell «,
in Ltohlengrotzgeschäst . Suchender
ist erfolgreicher Reffender in der
Branche. Eventl . würde derselbe
auch in einem GlaS- u . Porzellan ,
großgeschäft, in welcher $8ra »che er
gelernt hat , eintreten . Eintritt
kann sofort erfolgen.

Offerten unter Nr . $828970 an
die Exped. der JBab .Preffe " erb.

In Krankenkaffen- u . Lohnwesen
bestens bewanderter militärfrerer

junger Mann
sucht per 1 . Oktober Stellung als
Koutorist oder Lohnbuchhalter .

Gute Zeugniffe zur Verfügung .
Offerten unter Rr . B28942 an ore

Exped. der „Bad . Preffe " erbeten.

Elektromonteur
m. g . Zeug« .

sucht Stellung in gr . Warenhaus
oder Fabrik als Beirrebsmonteur .
Uebernimmt andere Arbeite» mit .
Gefl . Offert , unter Nr . 5828968 an
die Exped. der „$8ad . Presse" erb.

Hereschaflskutscheks
gedient . Kavallerist , guter Fahrer .
Reiter , guter Pferdepfleger und
Wagen mtb Geschirr , mit guten
Zeugniffen , sucht dauernd « Stellge
auch aufs Land . Off . u . $828514 a.
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Gebildete Dame empfiehlt sich z.'Borlcfett u. etleiiaeit ftbrifll .
fflphAHott Off. u . Nr . B28989a . die
AlökukU . Exp. d. „Bad . Preffe ".

Jüna . Fräulein , perfekt in Ste¬
nographie u . Maschinenschreiben,
sucht auf 1 . Septeinber paffende
Stelle . Gefl . Offerten unter Rr .
B28985 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten.

Tüchtiges , verlässiges
DuffelfrSulein -

Wirtstochter , sucht Stellung in
gutes Haus . Off. u . Nr . B28943 an
die Exp. der „Bad . Presse" erb . 2.1

GeMeles Fläuleiii.
welches im Nähen, sowie allen
Handarbeiten erfahren und der !
französischen Sprache mächtig ist,
sucht sofort oder später pasiende
Stellung als Zimmermädchen
oder Kinderfräulern in nur feinem !
Hause . Offerten unter Nr . $328729
an die Exped. der „Bad . Presse* '
erbeten . 3.2

Mädchen "» c
welches die bürg . Küche u . HauS
arbeit versteht, suchte Stelle zum
1. Sept . Zu erfragen B28994

Philippstratze 25, V . Stock.

Geschäftsführer
für Automaten -Restaurant oder ähnl . Betr . m. Pr . Refer . sucht per
1 . September oder 1 . Oktober Stellung . Offerten erb. unt . Nr . B28968
an die Expedition der „Bad . Preffe " .

Ulaga $iti
zu vermieten , abgeschlossene Halle
zur Lagerung für Waren , Möbel,
Automobile rc . geeignet. 11258*
8 . Odenhelmer

Degenfeldstraße 4.

Oeeafion.
In einer Stadt mit großer

Garnison wird per 1 . Okober ein
schönes , großes

Ladeulokal
mit anstoßendem Büro frei , welches
fich durch seine Lage, besonders für ,
ein Zigarrengeschaft , verbunden mit
Postkarten und Schreibmaterialien
eignet . Eine junge , hübsche Dame
würde zweifellos mit wenig Mittel
eine sich . Existenz finden . Anfragen
befördert unter Nr . 11514 die Exp
der „Bad . Preffe ". 12.11

Zührin gerstra he 28 K ein

zi«, in dem seit laugen Jahren
ein Möbel, und Tlweziergsschäft
mit großem Erfolg betrieben
wurde, wegen Krankheit des Jn -
chaberS per 1. Oktober oder früher
zu vermieten . Der Laden eignet

auch. Kr jede andere Branche,
im Laden daselbst.

Für Magazin oder Lagerräume
ist 3 ^ - Samt -» T mit 2 Zim¬
mern auf 1. Okt. od . früh . z . verm.
$828980 Zäwmigerstratze 561 .

2 MmmHrrvohrnmg
schöne, im Hinterbaus m. Gaseui .
richt. wegen Versetzung auf I .Sept .
od. später zu vermieten . Näheres
im Laden Marieuftrirße 23 zu er¬
fahren . $828978
2 Zimmerwohmntg samt Zubehör
per 1. Oktober zu vermiete » . Näh.
bei K . Füller , Degeiffeldstr. 15,
8. Stock . 5829017.2 .1

Bürgerstr . 13 , Seitenbau , 3. Stock ,
eine freundl . Wohnung , 3 Zim¬
mer. Kämmerchen» Küche , Keller,
verschen mit Kochgas . sofort oder
spät, zu verm . Zu erfr . ist. $829020

Herremstr . 58 . vis-A-vis d. Großh .
Garten ,neu heraericht. Wohnung .
6 Zimmer , Küche , Keller sofort
oder später su vermieten .
» äh. bat 1 Tr . hoch. » 29001

Lesstngstrech« 41 schmre 3- und 4-
Ztmmer -Wohnung nebst Zubeb.
M vermieten. $828526

Näheres daselbst 2. Stock .
Putsttzstrotze 14 ist im 4. St . eine
schöne Wohnung von 3 großen
Zimmern auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näh . pari . 5828999.2.1

Werderstratze 11 eine schöne Man¬
sardenwohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller per 1. Oktober
zu vermieten . 13188
Zu erfragen parterre links .

Philippstr . 5 <Mühlb «rg > ist ein
kleines Zimmer , Küche , Keller an
eine einzelne Person sofort oder
später zu vermieten .

Näheres parterre . B29014

ßevMÄAM. !Ll ;L °LL
fort oder später zu vermieten .

Näherei Degenfeldstr . 1b, Ht lks. ,
bei K. Füller. 5829015 .2.1
Adlerstr. 6, 4. Stock , ist freundlich
möbliertes Zimmer auf sof. oder
später zu vermieten . 5829025

Dnrlacher Allee 4, 3 Treppen , zwei
Mn möbt Zimmer . emeS mit
Balkon, zu dermreten . B28995

Herrenstr . SV » parterre , ist ein
Mn möbt Zimmer mit separat .
Eingänge an einen soliden Herrn
oder Dame auf 1. September od.
etwas früher zu vermieten .

Näheres daselbst. B290I2
Hirschstraße 12» 3 Treppen , möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . B28993

Kaiserstraße 4911 gut möbliertes
Zimmer sofort zu verm . 13172

Kronenstratze 3, Hth., 2 . Stock, r .,
wird ein Mitbewohner für sofort
gesucht. 2 Jl wöchentl. $829003

Leovoldstr . 33 , Hinterh ., 2. Stock,
links, ist ein möbliertes Zimmer
zu vermieten . $829002

Lessingstraße 12, 1 Treppe , sein
möbt größeres Zimmer sogleich
an best. Herrn zu verm . Ä28990

Lessingstraße 21, II . St . , ist ein
gut möbl. Zimmer sofort auch
vorübergeb. zu verm. B28976

Markgrafenstraße 40III möbliert .
Zimmer mit od . ohne Pension zu
vermieten. » 28974

Winlerstraße 40, pari , möbliert .
Zimmer zu vermieten . 13190 .10.1

Miet ^ Gesuche. 1
Parterre (Vorderh .)
sofort 1—2 geräumige Zimmer
oder sonstige Räume für kl . En -
gros - Geschast mögl. in der West¬
stadt gesucht . Offerten nur mit
Preis unter Nr . B29026 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Drelzimmerwohnu « «
f . sof. zu miet . ges. Off . u . $828971
an die Exped . der „Bad. Preffe " .

Gesucht per 1. Okt. eine Wohn¬
ung von 2—3 Zimmern u . Maus ,
rc. , Südstadt bevorzugt u . Nähe d.
neuen Bahnhofs . Offerten unter
Nr . 2528981 an die Erpedition der
„ Badischen Preffe " erbeten.

Möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang per sofort
Nähe des Marktplatzes z» unete «
gesucht. Offerten m,t Preisangabe
unter Rr . 13185 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten .

Zwei gutmöbl. Zimmer mit sep.
na . zu unet . aes . Off. u. $W8973
i die ExpG. der .Bad. PveWe?^



verbandstag -er basischen Anwaltsgehilsen in
Zreiburg.

# "Freiburg , 18 . Aug . Der Verband badischer Anwaltsgehilsen
hielt gestern in Freiburg seinen 12. Verbandstag ab , der von 43 De¬
legierten mit 169 Stimmen besucht war . Verbandsvorfitzender Schüler-
Mannheim beklagt in seinem Geschäftsbericht das geringe Entgegen¬
kommen der Anwaltschaft in Tarif - und Versicherungsfragen . Nach
dem Kassenbericht zählt der Verband 187 Mitglieder ; die Einnahmen
betragen 2193 .50 Mark , die Ausgaben 1568 .84 Mark , das Eesamtver -
mögen 5587 .61 Mark . Die beantragte Verschmelzung des badischenVerbands mit dem bayerischen, pfälzischen und württembergischen
zu einem einzigen süddeutschen Anwaltsgehilfenverband mit dem Sitzin Augsburg wird als verfrüht zurückgestellt , bis vom bayerischenVerband bessere Grundlagen vorgelegt werden . Das Fachorgan soll
vorläufig 1 Jahr lang 2 mal monatlich erscheinen .

Die Statutenänderungen sehen eine Erhöhung des Mitglieds -
beitrags von 80 Pfg . auf 1 Mark monatlich vor , führen die Witwen -
und Waisenunterftützvng ein und bringen eine neue Geschäftsordnung
für den Verbandsstellenvermittler . Das Sterbegeld wird auf Antrag
Mannheims auf 200 Mark (bisher 150 Mark ) erhöht ; eine Darlehens¬
möglichkeit an Mitglieder in dringender Not bis 100 Mark geschaffenund Rechtsschutz nach 2 jähriger Mitgliedschaft gewährt . Die satzungs¬
gemäß ausscheidenden Mitglieder des Vorstandes wurden alle wieder¬
gewählt , für ein ausgetretenes Mitglied H. Beisel -Heidelberg . Als
Ort des nächstjährigen Verbandstags wurde Heidelberg bestimmt, für1915 Karlsruhe in Aussicht genommen.

6. Landesverfammlung des Verbandes selbst '
ständiger badischer Zchmiedemeister.

T > (Eigenberichtder „Badischen Presse "
.)

sn. Konstanz, 17. Aug . Heute tagte hier unter dem Vorsitz des
Derbandsvorsitzenden Heuß-Mannheim die 6. Landesversammlungdes Verbandes selbständiger badischer Schmiedemeister, die überaus
zahlreich von allen Teilen des Landes , auch von Württemberg ,Bayern und der Schweiz besucht war . Mit der Versammlung isteine reichhaltige und interessante Ausstellung moderner Hilfs¬
maschinen und Werkzeuge verbunden .

Nach dem
Tätigkeitsberichte

hat die Organisation im badischen Lande gute Fortschritte gemacht.
Mährend die Kammerbezirke Freiburg und Konstanz schon in früheren
Jahren einen guten Mitgliederstand aufwiesen , kann das nun auch
pon Mannheim gesagt werden . Neben zwei bestehenden Zwangs¬
innungen mit zusammen 143 Mitgliedern in diesen Bezirken sind Vor¬
arbeiten für Errichtung von solchen in zwei weiteren Amtsbezirken
getroffen . Ferner steht der Bezirk in Unterhandlung mit zwei be¬
stehenden Schmiedemeister-Vereinigungen zwecks Anschluß an den
Landesverband , bezw . Gauverband . Der Gau Mannheim zählt 84
Einzelmitglieder . Auch der Karlsruher Bezirk, der bisher zurückstand ,
!weift ein lebhafteres Interesse auf und ist in der Erü » dung einer'
Zwangsinnung begriffen , so daß konstatiert werden kann, der badische

;Schmiedmeister-Verband ist im Vormarsch begriffen . Der Verband
besteht aus 4 Gauverbänden und je einem Handwerkskammerbezirk
chnd zwar Konstanz, Freiburg , Karlsruhe und Mannheim . Auch die
Mitgliederzahl mehrt sich zusehends. Allerdings ist das Ideal des
Verbandes , sämtliche 2000 badische -Lchmiedmeister zusammen zu

!führen , noch nicht erreicht. Es darf aber doch damit gerechnet werden ,
!datz die Mehrzahl des nebenaus stehenden Drittels sich bald an -
fchlietzen wird .

Nachdemder Kassenbericht und der Haushaltungsplan pro 1914/15
ĝenehmigt war , referierte Hofwagenfabrikant Walz -Karlsruhe über
Zwecke und Ziele der Berufsgenossenschaften und über den bayerischeniLandes -Verbands -Schmiedetag und den Berufsgenossenschaftstag in
Kempten . Dann sprach Vorbandssekretär Schneider-Mannheim über

das Submissionswesen und dessen Mängel .
Mit beißender Schärfe geißelte der Redner in seinem sehr ausführ¬
lichen und lehrreichen Vortrag das das Handwerk schwer schädigendeUnterbieten bei den Submissionen . Auf Vorschlag des Referentenkam hierauf folgende Refolutrsn zur einstimmigen Annahme : Die
am 17 . August 1913 in Konstanz aus allen Teilen Badens zahlreich
versammelten Schmiedmeister des Landesverbandes selbständiger badi¬
scher Schmiedmeifter erklären sich mit dem Inhalte des von den badi¬
schen Handwerkskammern an die Gemeinden versandten Merkblattes
betr . die Arbeitsvergebungen in den Gemeinden einverstanden . Um
jedoch eine volle Einheitlichkeit bei den Arbeitsvergebungen von
-Staat und Gemeinde bezügl . der Oeffentlichkeit der Ausschreibungen
-und fachgemäßen Zuschlagserteilungen an die Submittenden zu er¬
zielen , erblickt die Vorsammlung nur in der Errichtung eines eigens
-zu diesem Zwecke einzusetzenden staatlichen Submissionsamts unter
Beiziehung von Sachverständigen aus den Kreisen der Gewerbetrei¬
benden , eine befriedigende Lösung der Regelung des Submiffions -
wefens.1 Der Geschäftsführer der Kohlenzentrale H . Fitzer-Mannheim

-sprach über Bezug von Brennmaterialien durch den Schmiedmeister.

An diesen Vortrag schloß sich eine sehr lebhafte und zumteil etwas
erregte Debatte an , die mit einem Vertrauensvotum für die Kohlen¬zentrale abschloß .

Punkt 8 der Tagesordnung
Behandlung eingegangener Anträge und Eingaben
wurde sehr gründlich durchberaten . Der Antrag , daß nachdem durchdie Automobilindustrie den selbständigen Schmiedmeistern das Ar¬
beitsgebiet empfindlich beschnitten sei, müsse die Regierung dafürSorge tragen , Fachkurse ins Leben zu rufen , in denen den Schmied¬meistern Gelegenheit geboten sei, sich auch mit Reparaturen von
Kraftwagen befassen zu können, sowie daß anschließend an diese Kurseauch solche für Reparaturen landwirtschaftlicher Maschinen abgehaltenwürden , fand einmütige Annahme . Auch der Antrag , anstatt des
Preisschmiedens , das da und dort im Lande schon stattgefunden hätte ,Meisterkurse für Schmiede einzurichten, wurde einstimmig angenom¬men. Ebenso wurde der Antrag gutgeheißen , bei der Regierungimmer wieder vorstellig zu werden, daß neben den Hufbeschlagmeisternein weiterer praktischer Meister des betreffenden Bezirks als
Prüfungsmeister zur Hufbefchlagsprüfung zuzulassen fei. Schließlichwurde nach einem Referat von Liebherr -Lahr dem Antrag des Würt¬
temberg . Landesverbandes auf Aufhebung des bekannten § 100 g , derdie zwangsweise Einführung gleichmäßiger Preise verlangt , zuge¬stimmt und eine dementsprechende Resolution an den Reichstag be¬
schlossen.

Zum Schlüsse wurde die Wahl tzes Vorstandes vorgenommen , diekeine Aenderung ergab . Als Ort des nächsten Verbandstages wurde
Mannheim gewählt .

Damit war die reiche Tagesordnung , welche von großer Liebe zumBeruf und einem erfreulichen Standesbewußtsein und Zusammen¬gehörigkeitsgefühl durchdrungen war , unter Dankesworten durch den
Vorsitzenden um %3 Uhr geschlossen.

Karlsruher FerienstrafkaurT̂ er.
A Karlsruhe , 16. Aug. Sitzung der Ferienstrafkammer .

Vorsitzender: Landgerichtsrat Euttenberg . Vertreter der Er .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Huber.

Der des öfteren wegen Diebstahls vorbestrafte Eisengießer
Alfted Gottlieb Roschlau von Koburg , zuletzt wohnhaft zu Ra¬
statt , stahl in der Nacht vom 26 . zum 27 . Mai d . I . dem Bier¬
brauer Moser in Rastatt aus dem Hofraum des Hauses Jn -
dustrieftraße 22 verschiedene dort zum Trocknen aufgehängte
Wäschestücke im Wert von zusammen 8 Mark . Gleichzeitig ent¬
wendete er aus einem im Hofe liegenden Sack Heu und ver¬
steckte das Gestohlene im Garten , um es gelegentlich zu Geld
zu machen . Die Sachen wurden jedoch gefunden und konntenden Eigentümern zurückgegeben werden . Der Angeklagtewurde zu 4 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft verurteilt .

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen den SchreinerJakob Knobel von Heidelberg und den Hausburschen HermannFörster von hier wegen widernatürlicher Unzucht zur Verhand¬lung . Knobel erhielt 5 Monate Gefängnis und Förster 1 Monatund 1 Woche Gefängnis . An den Strafen kommen je 1 Monat
Untersuchungshaft in Abzug.

Das hiesige Schöffengericht verurteilte in feiner Sitzungvom 8. Juli di« Julie Pauline Kirschbaum von hier wegenDiebstahls und Sachbeschädigung zu 3 Tagen Gefängnis und
20 Mk. Geldstrafe . Sie hatte am Abend des 20 . Mai d. Js .aus dem Vorgarten des Terrains der Lokaleisenbahn Ettlinger -
skraße 53 hier fünf Rosenstöcke entwendet und diese im Garten
ihres elterlichen Hauses angepflanzt . Die Sachbeschädigungverübte sie dadurch, daß sie am Abend des 24. Mai d . Js . einer
Kellnerin in der Herrenstraße ein weißes Kleid mit gelbem
Schuhfett beschmierte . Die gegen das schöffengerichtliche Urteil
eingelegte Berufung wurde als unbegründet abgewiesen.Ein Provisionsschwindler stand in der Person des Kauf¬
manns Alfred Klohn von hier in der Anklagebank. Dieser
fingierte Bestellungen für das Versandhaus „Helvetia " in
Kempten in Höhe von 15 , 6 , 3, 50 und 4,60 Mk. , Unterzeichnete
sie mi? falschen Namen , schickte sie der Firma ein und wußte sich
dadurch in den Besitz einer Provision von 11,60 Mk. zu setzen ,um welchen Betrag die Firma geschädigt ist. Ferner stieg der
Angeschuldigte in der Nacht des 14 . Mai an der Ecke Karl - und
Amalienstraße an einer Gaslaterne hinauf und schlug mit
einem Schlüssel zwei Scheiben ein. Klohn wurde wegen Ur¬
kundenfälschung, Betrugs und Sachbeschädigung zu 2 Monaten
und einem Tag Gefängnis verurteilt . An der Strafe kamen
2 Wochen 1 Tag Untersuchungshaft in Abzug.

Unter der Anklage des versuchten Einbruchsdiebstahls stand
der Taglöhner Wilhelm Zeller von Oetigheim vor Gericht.

Nr. 380
Er war beschuldigt, am 28 . Mai d. Js . zu Oetigheim durch d^unverschloffene Kammerfenster in das Haus des BahnarbeitersBretzinger eingedrungen zu sein und dort die Schubladen derKommode, einen verschlossenen Kleiderschrank und einen Kofferdie er mit Nachschlüsseln öffnete, nach Geld durchsucht zu haben

'
ohne daß ihm jedoch solches in die Hände fiel . Der AngMagtekonnte der ihm zur Last gelegten Tat nicht überführt werdenweshalb Freisprechung erfolgte .

'
Der Kaufmann Julius Ezechiel Mellinger -Eoldfarb ausTarnow wurde vom hiesigen Schöffengericht in dessen Sitzungvom 15 . Juli wegen Hehlerei zu 3 Monaten Gefängnis ver¬urteilt . Er war beschuldigt, daß er Gegenstände, die von DiÄ .stählen herrührten und von dem Dieb im städtischen Leihhaus

versetzt worden waren , auslöste , indem er dem Dieb, einem
gewissen Kästner , die Versatzscheine abkaufte . Die ausgelöstenGegenstände verkaufte er dann zu hohen Preisen ; es handelte
sich meist um Schmucksachen. Die gegen das schöffengerichtticheUrteil eingelegte Berufung fiihrte zur Freisprechung des An.
geklagten wegen Mangels hinreichender Beweise.

Telegraphische Schiffsnachrichte«.
Mitgeteilt b. Generalvertr . Fr . Ser «, Karlsrube . Karlfried richstr. 28 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen : am Samstag : „Main " inBaltimore ; am Sonntag „Olivant " in Ealveston , „Dorck" in Co¬lombo, „Sierra Salvada " in Antwerpen ; am Montag : „Georgs
Washington " in Bremerhaven .
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in denen auswärts die „ Badische Presse " aufliegt , nach den bisher eingegangenen Meldungen .

Die vielen anderen Inhaber von Etablissements, die uns auf unser Inserat hin als Bezieher der . Bad . Presse- noch keine diesbezügl. Mitteilung gemacht haben, bitte» wir in ihrem, als auch im

Interesse der Besucher , um entsprechende Nachricht .

>ot.»
)um

itdibttf (Bad .) . Gasth. u . Pension
zur Scheffellinde.

-Äckern (Lad . ). Gasth. zum Nötzel .
V — Bahnhofrestauration . — &

■" Restaur . Hanauer Hof. — ?,
Engel .

AdclSheim (Bad .) . Gafthot zum
Deutschen Kaiser . — Gasthof
zum Adler.

Adelshofen b> Eppingen . Zur
Krone.

Lffental bei Bühl (Bad .) . Gasthaus
zum „ Auerhahn " .

Aglafierhausen. Gasthaus zum
Deutschen Kaiser.

Altenheim. Gasthaus z . Germania .
Amben (Wallenfee) . Hotel-Penf .

Bellevue.
Appenweier. Z . Deutschen Kaiser.

— Gasthaus zum Sternen . —
Bahnhofrestaurant .

Lue bei Durlach . Rest. G. Hild-
meier , Rest. Karl Oehler . Rest.
Rud . Klenert .

Auerbach . A . Durlach . Gasthaus
zum Strauß .

Laden-Baden. Hotel Bock . — Hotel
„Salmen " . — Hotel Schweizer.
Hof. — Pens . Hollinger. — Hof.
gut Annab -rg . — Zum Wittelr -
bacher Hof . — Maison garni
E. Ritier -Kah.

Jaden -Lichtental. Hotel aoldeneS
Kreuz. — Hotel gold. Löwe . —

Badenweiler . Hotel-Pens . Engler .
— Schwarzwald-Hotel.

Lad. Rheinfelke«. Soolbad -Hotel
Bellevue.

Bärenstei«. Kurhaus ,
vauschlott b. Pforzheim . Gasthof

zum Ochse«.
Belchen . Hotel Belchen.
Berghause». Gasth. z. Laub . —

Saalbau z. Krone . — Rest. Jak .
Hartmeier . — Rest. I . Wagner .

Bergzabern . B. Westenhofer. Kur .
hauS.

Berlin . Hotel Bristol . — Zentral .
Hotel u . CafL .

Brrnau -Jnnerlehe » b. St . Blästen.
Gasth. u. Benston zum Rofeke .

Bernbach b . Herreualb . Gasth. z.
Grünen Baum .

Bettinge» b . Wertheim a . Main .
Gasth. zum Enget .

Blankenloch b. Karlsruhe . Gasth.
z . Blume . — Gasth. z . Sonne .
— Gasth. z. Bahnhof . — Gasth.
jt . Schwanen . — Wirtsch. Max
Lang.

Bleibach (Bad .) . Gasth. z . Sonne .
BohlSbach H.Offenburg i.B . Gasth.

zum Kreuz.
Borkum. Lesez . d . Bade -Direktion .

D . Weinstube zum
Schlüssel. — Elsässer Hof.

Brnchhausen b. Ettlingen . Rest. I .
Wunsch . - - Rest. z. Sternen . —
Rest . z . Hrrsch .

Bruchsal i. B. Rest. Jos . Schmitt .
— Rest Herm . Kurz . — Rest.
Serm . Engel . — Rest. Johs .
Hauck. —7 Rest. Frz . Brückner.
— Rest. Anton Beierle . — Rest.
Schimmel. — Rest. Andr . Grät¬
zel . — Rest . Wwe. Belten . —
Restaur . Chr. Erchinger. — Rest .
Andr . Herrmann . — Rest. Job .
Kallenbach . — Rest. ft. Wein¬
gärtner . — Rest. Ludw. EckeS
— Rest. Gg . Arres . — Wirtsch.
Eckert . — Rest . Adolf Griesinger .
— Rest. Adolf Hub» . — Rest.
Jak . ©reiner . — Rest. Aug.
Appel . — Rest. R . Becker. Q.
— Hotel Hübner . — Rest. I .
Kopp . — Rest. Karl Härtle . —
Rest . Karl Balzer . — Rest. S .
Schwaninger z. Reserve. — Rest.
I . Bücher. — Rest. A . Philipo .
Rest . Karl Lümmel . — Rest.
Lebmann . — Rest. H . Bernd ,
roth. — Rest. Leop. Rapp . —

Rest. Herm . Hosfner. — Rest.
Otto Kramer . — Rest. Heinr .
Äuth . — Rest. Joh . Oertel . —
Rest . Rup . Baron . — Hotel Kel¬
ler . — Bahnhofsrestaurant . —
Hotel Friedrichshof . — Rest.
Emil Müller . — Rest , ftranz
Veit . — Rest. S . Grumann . —
Rest. Joh . Bachmann . — Rest.
Joh . Walter . — Rest. Gust. We¬
ber . — Rest. Julius Haus . —
Rest. W . Heinzmann . — Rest.
Georg Amend. — Rest. August
Mandel .

Brückenau (Bay .) . Lesez . d. Bade-
Verwaltung.

Bühl (Bad .) . Hotel Bad . Hos . —
Rest. z . Fortuna . — Hotel Ra¬
ben. — Eiscnbahnhotel Baumann
— Gasth. z . Schwanen . — Gasth.
z . Lamm . — Gasth. z . Rhein . Hof .
— Gasth. 8 . Storchen . — Gasth.
z . Traube . — Hotel z . Sternen .
— Gasih. z. Rindfutz. — Gasth.
z . Rebstock. — Gasth. z . Alten ,
bürg . — Gasth. z . Burg Windeck.
— Gasth. z . Krone. — Pension
Steife . — Gasthof zum Schützen.
— Zum Kreuz . — Cafe Eisele.
— Bahnhofrestaur . Baumann . —
Zur Blume .

Bühlerthal . Kurhaus Gertelbach.
— Zum Adler.
Büsinge« b. Schaffhausen . Gasth.

z . Adler.
Cuxhaven. Lese» , d. Badedirektion.
Davos -Dorf (Schweiz) . Pension

Germania .
Dielheim . Bahnhofrestaurant .
Dingli «gen(Bad . ) . Bahnhof-Hotel.
Doger« (Bad .) . Theodor Leber.
Donaueschingen. Bahnh . -Restaur .

— Hotel u . Pension z . Lamm.
— Gasth . z . weifeen Röfele . —
Gasthos z . Auerhahn . — Hotel
u . Weinstube z . Adler. — Rest.
Karl Steiert .

Durmersheim (Bad .) Gasth. zum
Schiff.

Bad Dürrhei » . Gasth. z. Röfele .
— Hotel u . Pension Kreuz.

Eggenstein b. Karlsruhe . Rest. I .
Marggrander . — Restaur . Karl
Neck. — Rest. Friedr . Demarez .
Moninger Bierstube . Rest,
zum Lamm .

Elzach (Bad .) . Hotel Hirschen-Post.
— Gasthof z . Bahnhof.

Ellmendingen . Gasth. z. schwarz .
Adler.

Emmendingen (Bad .)
zur Blume .

Engen (Bad .) .
Kronen.

Eppingen . Wirtsch. z. Krokodil. —
Bahnhofrestauration .

Ettenheim (Bad .) . Hotel Pflug .
Post .

Ettlingen (Bad .) . Zum Kreuz. —
lur Krone. — Zum Engel . —

ur Traube . — Rest. Jehle . —
ur Sonne . — Zum Lamm . —

Zum Darmstädter Hof . — Zum
Ritter . — Zum Rebstock. —
Rest. Jos . » Seele. — Rest. SB.
Schneider . — Zum Deutschen
Hau » . — Zur Post . — Zum
grünen Winkel. — Zur Blume .
— Rest. L. Rutschmann . — Z.
grünen Hof. — Zum Erbprin¬
zen . — Rest. Traut . — Zum
Reichsadler. — Zur Fortuna . —
Zum Löwen. — Zum wilden
Mann . — Zur Linde. — Zum
Alten Fritz. — Hotel-Rest . zum
Hirsch .

Eubigheim lBad .) . Z . Eisenbahn.
Eutingen b. Pforzheim . Zur alt .

Brauerei .
Fischweier, Albtal . Kurhotel.
Forbach (Bad . ) . Grüner Hot.
Freiburg (Bad .). Hotel-Restaur .

Gasthaus

Gasth. z. d. drei

Deutscher Kaiser . — Hotel Ro¬
se neck. — Park -Hotel . — Bahn¬
hofrestaurant . — Hotel-Restaur .
Hirschen. — Restaurant Ferer -
ling . — Cafe Gutenberg . —
Pension Lacoste .

Bad FreverSbach (Bad .) Gustav
Zwingcrt .

FricdrichStal (Bad .) . Zum Wald¬
born . — Zur Rose . — Zum
Schwanen . — Zum Hirsch .

Gaisbach b. Oberkirch. Z . Adler.
Gausbach. Gasthof z . Waldborn .

— Gasthos zur Linde.
Gengrnbach (Bad .) Zum Engel.
Gernsbach (Murgtal ) . Hotel und

Pension zum Löwen. — Kur -
bauS-Hotel Pfeiffer . — Bad .
Hof. — Gasthof u . Pension zum
Lautenselsen .

Göbrichen, A. Pforzheim . Gast¬
haus zum Hirsch .

Götzingen (A. Buchen) . Zum
Schwanen.

Graben b. Karlsruhe . Rest. Aug.
Gamer . — Rest. Aug. Käst¬
ner , — Rest. Wilh . Kewm . —
Rest. Friedr . Rösch. — Rest.
Herm . Kämmerer . — Rest. Al-
fons Vos. — Rest. Reinh . Süfe.
— Rest. Herm . Hartmonn . —
Reit . Ludw. Heilmann . — Rest.
Ludw. Kämmerer . — Rest. Aug.
Äcnz .

Gresfern . Zum Schiff.
Griesbach (Renchtal ) . Zur Linde.

— F . Nock, Adkerbad.
©rieften bei Waldshut . Gasthof

zur Linde . — Zum Hirschen.
Grötzingen (Bad .). Zur Sonne .
Grünsfeld (Dad .) . Gasthof zur

Eisenbahn .
Gütlich (A. Wolfach ) . Zum Engel.

— Zur Krone . — Zum Löwen .
— Zum Röfele.

Hagsfeld b. Karlsruhe . Rest. Ad.
Wurm . — Rest. Art . Pallmer .
— Rest . Jof . Kleber. — Rest.
Emil Schmidt.

Hattingen . Zum Hirsch .
Hardheim. Bad . Hof . — Zur Rose .
Hasel (Bad . ) . Zur ErdmannShöhle .
HaSlach i. K. Brauerei Bahrifch.

Hof .
Hausach. Bahnhof -Hotel. — Gast¬

haus z. Linde. — Bahnhof -Rest
Hausen -Raitbach (Bad .) . Zum

Adler .
Heidelsheim . Gasthof zum Grü¬

nen Hof.
HelmSheim <A . Bruchsal) . Zum

grünen Baum .
Herbolzheim Br . Zum Rebstock.
Herrenalb . Hotel u . Pension Billa

Kull. — Hotel Sternen . — Ho¬
tel u . Pension Sonne . — Hotel

ummelsburg . — Hotel und
ension Mayenberg . — Hotel

um grünen Wald . — Hotel und' ens. z . Post (Ochsen ) .
errenwieS. Kurhotel z . Auerhahn ,
interzarten . Gasthaus z. Linde.
— Gasth. u . Pens . Adler.

Höchst a. M . Zum Höchster Brau¬
haus .

Höhefeld. Zum Adler.
Hohenstadt. Zum Löwen.
Höllsteia (Post Steinen ). Gasth. z.

Krone.
Horben . Hotel u . Pension Fried¬

richshof.
Hornberg . Zum Schützen. — Post¬

hotel.
Hubacker (Renchtal) . Hubackerhof .
HundSeck. Kurhotel .
Jestetten (Bad . ). Zum Salmen .
Iffezheim . Hotel Anker.
Jhringen Bahnhof -Restaurant . —

Zum Kaiserstuhl .
Jmmendinge ». Zum Kreuz. —

zu
Pe

Bahnhofsrestaurant . — Gasth.
zum Ochsen .

Jöhlingen «Bad .) . Bahnhofrestaur .
Jttlingen (Bad .) . Rest. z . Bahnhof.
Jugenheim (Bergstr . ) Sckilofehoiet.
Kappel. Zur Gutachbrücke .
Kappelrodeck . Gasthos zur Linde.

— Gasthaus zum ßcfjfen. —
Bahnhof-Hotel.

Kappelwindeck (Ä. Bühl ) . Zum
Lamm . — Sum Einsiedelhof. —

Kehl a . Rh . Zum Hanauer Hof .
— Hotel-Rest. Salmen .

Kenzingrn (Bad .). Hotel u. Bahn -
Hofrestauration zum Löwen —
Gasthof zur Krone. — Gasthau»
zum Prinzen .

Kirnech. Burghotel .
Knielingen b. Karlsruhe . Rest.

Th . Rädle . — Zum Hirsch. —
Rest. Fr . Wunsch . — Rest. E.
Brauner . — Zur Linde. —
Rest. K. Korn.

Königsbach (Bad .) . Zum Ochsen .
Königsfeld (Bad .) . Hotel u. Pens .

Krumm . — Zum Braustüble . —
Konstanz. H . Baer . — Hotel Ter¬

minus .
Kork. Zum Lamm . — Gasthaus

zum Schwanen.
Krozingen (Bad .) . Bahnhof-Hotel.
Lahr (Bad .) Hotel u. Pension Hoh -

bergse« . — Zum grünen Baum .
— Hotel-Restaur . zum Pflug .
— Brauerei u. Wirtschaft zum
Falken . — Zur Stadt Lahr . —
Hotel Kraus . — Gasth. z . Reb¬
stock . — Rest, zum Stadtpark . —

Bad Langenbrücken. Badanstalten
u . Mineralquellen .

LangensteinbachlA. Durlach ) . Zum
grünen Baum . ,

Lauda i . B . Bahnhofrestaurant .
Lauf ( A .Bühl ) . Gasthaus z. Hirsch .
Lantenbach (Renchtal) . Hotel zum

Sternen .
Lenzkirch (Schwarzw.) . Bahnhof-

Hotel .
Bad Langenbrückr«. «Schwefelbad

mit Bad-Hotel.
Bad Llebenzell. Zum Ochsen .
Lienheim (A . Wakdshut) . Zum

Hirschen. _Lörrach. Zur Sonne . — Zum
Schlüssel . — Zum Bären .

Malsch bei Ettlingen (Bad .) . Rest,
zum Mahlberg . — Zum Hirsch .
— Zum Schwanen. — Zum
Sternen . — Rest. Val . Knehm.
— Zur Krone . — Zum Löwen.
— Zur Linde. — Zur Traube .
— Zum Deutschen Hof. — Bum
Adler.

Marxzell (Albtal ) . Kurhaus Marx¬
zeller Mühle .

MeerSbnrg (Bodensee) . Zum wil¬
den Mann . — Hotel Schiff.

Menzingrn . Gasth. zum Lamm.
Mergentheim . Lesez . d . Bad -Verw.
Mörsch . Rest. W. Burkart II . —

Rest. Job . Gerstner . — Zur
Rose. — Zum Kreuz.

MoSbach . Zum Bad . Hof.
Mudan . Hotel Krone.
Muggensturm (Bad .) . Jos . Brand¬

stetter .
Mühlacker. Bahnhos-Restauration .
Mühlbach (A. Eppingen) . Zum

Ochsen .
Mühlhausen (A. Engen ) . Kaspar

Smellhammer .
Müllheim i. G . Kramer , zum

Cafe.
Mummelsee. Mummelsee -Hotel.
Muftback (Post Emmendingen ) .

Zur Krone.
Neckargrmünd. Bahnhofsrestaur .
Reuenweg a . Belchen . Gasth. und

Pension zur Sonne .
Reustadt (Schwarzw.) . Zum Reu¬

städter Hof.
Reuweier (A . Bühl ) . Zum Lamm.

'»Oberrotweil a . Kaiserstuhl . Zum
Bären .

Oberschefflenz (A . Morbach) . Zur
Eisenbahn .

Obarfchopfhei« . Zum Adler.
Oberweiler . Zur Krone.
Oberwolfach (Post Wolfach ). Zum

Hirsch.
Offenburg . Zum Engel . — Zum

Waldhorn . — Zum Anker. —
Hotel und «saalbau Union. —
Rest. Brandeck . — Z . Schwanen.

Oensbach (Bad . ) . Zum Adler.
OoS (Bad .). Hotel Golf. — Zum

Bahnhof . — Bahnhof -Rest. ,—
Zum Rofeel . — Zum Luftschiff.
— Zum Sternen . — Zur
Sonne . — Zum Adler. — Zur
Linde. — Zur Traube .

Oppena«. Zum Rebstock. — Bahn -
hofSrestaurant . — Hotel Adler.

Orfchweier (Bad .) . Gafthof zur
Krone.

Ortenberg (Bad .) . Zum Engel .
Osterburken. Gasthos Karpfen .
Ottenhofen . Gasthof Wagen. —

Hotel u . Pens . z. Engel .
Ottoschwandrn . Zur Sonne .
Bad PrterStal (Renchtal) . Bad .

Hof. — Znm deutschen Kaiser .
— Zum Schwan . — Hotel Bären .

Pforzheim . Bahnhofsrestaurant .
Plättig . Kurhotrl . % _ „„
RamSbach (Post Oppenau ). Gasth.

zur Rose.
Rappenau . LeseK. d. Bab -Derw
Rastatt . Bahnhof -Restauration . —

Bahnhof -Hotel. — Wiener CafL .
— Zur Laterne . — Zum Schiff .
— Zum Braustübel . — Zum
Friedrichshof . — Zum Rappen .
— Hotel «Schwert. — Zur
Sonne . — Hotel Kreuz . — Zur
Krone . — Zum Wagen . — Ho-
tel Blume . —- Zur Rose.
Zum Löwen. — Zum Engel .
Zum Waldhorn . — Zur Linde.
— Zum Pflug . — Zum Elsäff.
Hof. - - Zum Karpfen . — Zum
Franz . — Zum Deutsche« Hof .
— Zum Bären . — Zum Ritter .
— Zum Adler.

Raumünzach (Bad .) Wasserfall-
Hotel.

Reichenbach (A. Ettlingen ). Gast-
Hof u . Pens . Krone.

Renchen. Zum Engel . — Gasth.
zur Sonne .

Rrersbach b .Oberharmersbach . Zum
Bahnhof .

Nippberg. Zum Zähringer Löwen.
Riypoldsau (Schwarzw .). Gasth.
u . Bens. Rosengarten .

Rohrbach. Gasthof »um Adler.
Rot- l- . alsch <A. WieSloch ) . Zur

Schnakenhütt .
SLckingen . Bahnhof -Restaurasion .

— Kond. u. Cafe Häfner . —
Zum Trompeter .

Sanatorium St . Blasse«.
St . George« (Schwarzwald ) . Zum

Hirsch .
Schandau a. E . Stadt . Kurhaus
u. Parkhotel .

Sand , Kurhaus .
«Schapbach (Bad .) . Zum Ochsen .
Schiltach. Zum Hirsch .
Schönau i. W. Zum Adler.
Schönmünzach. Hotel Waldhorn .
Schönwald (Bad . ) . Gasth. u . Pen -

sion Sonne .
Schutterwald b. Offenburg . Zur

Bahnhofrestauration .
Schwaninge «. Gasthaus Schwanen.
Schwetzingen. Hotel zum gold .

Hirsch .
Sebastiansweiler b. Tübingen . I .

Haldenwang , Schwefelbad.
Srnnfeld (A . Adelrbeim ) . . Gast¬

hof zum Engel.
Singen a . Hohentwiel . Hotel-Rest.

Viktoria . — Rest. z . Alten Post.
— Bahnhofsrestaurant .

Oberkirch (Renchtal) . Zum Sal¬
men. — Rest. Friedman ». —
Zum Pfauen . — Hotel Linde.

Sinsheim a. d. Elf . Zu den drei
— Hotel Post.

Sinzheim b . OoS. Zum Bahnhof .
— Zur Krone. — Zum Engel .
— Zum Ochsen. — Zum Hirsch .

Spöck. Rest. Alb. Mack. — Rest.
Herm . Roth . — Rest. Hofheinz.

Steinach (Bad . ) . Rest. E. Kalbte.
Steinbach bei Bühl . Zum Bahn¬

hof . — Zur «sonne . — Zum
Adler. — Zur Eintracht . —
Zum Engel . — Zum Land¬
prinzen .

Sulz a. N . Hotel Pfisterwald . ,
Biw, Sulzbach (Renchtal) . Ludwig

ZumBörstg.' eld bei Eppingen.Sulzfel «
Bahnhof . m

TauberbifchofShrim. Hotel Bad .
Hof .

Teinach. Bad -Hotel.
Tentfch -Renreut bei Karlsruhe .

Zum Kranz . — Zum Lamm . —
Zum Waldhorn . — Rest. W.
Knödel.

Titisee . Hotel Titisee .
Todtmoos. Hotel Löwen. — Zur

«sonne .
Todtnau i. W. Schwarzwalderhof .

— Zum Bären . — Hotel und
Pension Ochsen . ^ ,

Trrberg (Schwarzw. ) . Bahnhof -
Restaurant . — Hotel u . Pension
zur Sonne . — Hotel Post, —
Schwarzwald -Hotel. — Hotel
Löwen-Rational . — Z. Baren .

Urberlingen a. See . Bahnhof -
Hotel. — Sanat . Schloß Spetz-
gart «

Untrreggingen . Zum „Dreikönig" .
Untergrombach. Zur Kanne .
Nnterharmersbach . Zum Adler.
Untrrkirnach. Gasthof Röfele -Post
Unterprechtal (A. Waldkirchl Gast¬

haus zur Krone. — Rest, zum
grünen Baum . „

Unterschüpf (Bad .) . Zur Rose.
Lillinaen . Hotel Deutscher Kaiser .

— Hot. u . Gasthof z . Falken . —
Waibstadt. Gasthof zum Löwen.
Waldkirch . Zum Kreuz.
Waldshut . Hotel Rebstock. — Ho¬

tel Rheinischer Hof . — Babnhor -
Hotel. — Zum Scheffelhof. —
Hotel u . Pension Blume .

Walldürn . Zum Klostcrstüble. —
Zum Schlüssel .

Wehr. Rest, zur Post.
Weingarten (Bad . ) . Zur Rose . —

Rest. F . Kärcher. — Rest . Fr .
Heppel. — Rest. Karl Hartman ».
— Rest. Karl Hebel . — Rest .
Frz . Brenk Wwe. — Rest. Wilh.
Dehn . — Rest . Wwe. Spobrer .
— Rest . Karl Kolb .

Weisenbach (Murgtal ) . Gasih. u.
Pens . z . grün . Baum .

Welsch-Reureut b. Karlsruhe . Zur
Krone.

Wenkheim b. Tauberbischofsheim.
Gasthaus zum Grünen Baum .

WieS (Bad .) . Zum Löwen . —
Zur Krone.

WirSloch . Friedrichshof. — Zum
Bahnhof.

Wkldbad . Lesez . der Badeverw.
u . d . KurvereinS.

Wintersdorf . Zum gr . Baum .
Wolfach . Hotel Krone. — Hotel

u . Bens. Salmen . — Zum Hirsch .
— Zum Löwen.

Wolfartsweier b. Durlach . Reit.
Aug. Armbruster .

Zell a . H. Hotel zum Hirsch . —
Züm Schwanen . — Zur Linde.
— Bad . Hof. — Hotel Löwen.

Weitere Meldungen werde« kostenlos aufgeuomme«

In Karlsruhe und Vororten
liegt die „ Badische Presse " in fast allen Hotels, Gasthöfen, Bier» und WemrestaurantS , Cafös u . j . w . auf.
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Wer fachmännisch beraten eine

Fabrik ... Fabrik-Grundstück
kaufen od . verkaufen will , wende sich vertrauens¬
voll an das
Ingenieurbüro Neumann , Abteilung B.

Stuttgart -Cannstatt . 3328447

Apfelwein
vorzügliche Qualität , aoldklar , auS
nur gut reifem Spätoost selbgckelt.,
per Liter L4l $ ab hier . Fafe leih¬

weise empfiehlt L4Ma

iupsl MUMrcl! «» ]-
Zahlreiche Auerkennunaen «u# allen Kreise «.

Stahlschienen
13000 Mir .. Vorzug ! , erhalt , von Nebenbahn ausgebaute
Stahlschienen , ca . 118 unn hoch, pro Mir . ca . 27 Kx schwer,
in Längen von 10 u . 7,5 Mir ., mit Mnkellaschen, ab Gegend
Karlsruhe äufeerst günstig abzugeben , auf Wunsch auch in
kleineren Quantitäten und Miete . Anfragen erbitten :
Orensteiu L Koppe! - Arthur Koppel A.-ti . - Mennbelm .

« «zeigen jeder Art

Chauffeurschule
' Binnen a. Rh.

Staatsaufsicht Kostenloser I
! Stellennachweis . Prosp. frei.

Magenstürkend ,
Appetit anregend, Verdauung fördernd

wirkt der Magentkör 1487a

Zu haben in Karlsruhe bei :
Jul . Dehn Nachfais . , i . W . Tscherning ;

in Mühlburg bei Max StrauB.

at sich seit über SO Jahren bei
Haarausfall und Kahlheit und
z«r Pflege ded Haares rühmlichst
oewährt und einen Weltruf er¬
worben . Äerztlich empfohlen . Zu
haben per Flasche 1 , 2 und 3 Jt oet
Im Wolf Witwe , Narl-Uriedrich.
straftet. C. Bot « , Hofdrog. l«7Tc

Unreiner Teint
Bickel rc. werden sicher beseitigt durch 8585a

|£sr Banano TSSa
Bei richtiger , reqelmäfeiger Anwendung Erfolg garantiert . Preis
pro Karton für eine Kur nebstAnweisung Alk . 8 .— per Rachn . franko.
l ’harmacculiseheFabrlh Stromer , Köln a. Rh . , Postfach328 .

1000 Stück von
2.50 Mk . anLieferung von Täser -Schmöeln

Anfertigen von Derfchinölttngen aller Ar !
8743a der gm von 2.50 Mk . an .
Schindelnwerkstätte Kfmmfg , Griesbach , Telephon 18 .

Betriebskapital
jed . Höhe , ohne Unterlag , durch Hergabe guter Akzepte reell u . diskret .
liLIAs AkzcptauStausch. Offerten mit Rückporto unter fl. 27 <4 des.
luvalldendnnk , Ann .- Cxped. . fiöla ._ HL2a

Umstände halber ist in einem Städtchen der Cente .-Schweiz (Nähe
Bahnhof ) eine arötzere Liegenschaft mit stadriklokalitäten ic. x . und

HP. unftanfe85

per sofort oder spater billig zu verkauf «» oder evtl , gegen mehriährrgen
Kontratt zu vermieten . Auf Wunsch wäre der Verkäufer nicht ab¬
geneigt , sich an einem lukrativen Unternehmen beim Käufer zu üe-
tsiliaen . Da » Werk eignet sich für jede Industrie und sind oillige
Arbeitskräfte genügend vorhanden. Nähere Auskunft bei Anfr . unt .
X. 9SM Q . « t HMWMtala 4 Vofkr , BawL 6750a

Eine Uhrfeder cinfeäctt
kostet «ur 1 Mk. 25 vfg .
Lin Glas , Zeiger je 25 psg .

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 8453 '

Carl Siede ,
Inh. Herm . Schreiber ,
Nhren -Reparatur -Rnstalt

ilreuzsiracse 17-

Kaufe 5Ö28Ö40I
3.3 1

_ __ ueirLerrea -u.Demen «
leider. Schabe. Weitzzeug . Möbel. ,
sowie ganze HauSbaltungen . Zahlen
, «hr gut « Preise . Komme inS Haur .
8nl .<»ntmann,Zä !iringerstr . 23 . ,

MMsg-«- Aderrdttsch



Ski « 8 Kavtskye Prefi ^ « vendblatr. Montag, von 18. Ang. 1818 . Nr . 380

Dienstag , ve« 19 . ds. Mts .
nachmittags 4 Uhr:

Militär -Konzert
der Kapelle des

I . M. Leib -Äwg.-MIs. Ar. 20.
Leitung : Kgl. Obermusikmeister Fritz Köhn.

(
Inhaber v. Stadtgarten -Jahres¬
karten u . Kartenheften 30 Pfg .

Sonstige Personen . 00 Pfg .
Soldaten u . Kinder je die Hälfte .
Programm 10 Pfg .

Die Mnsikabonnementskarten haben Giltigkeit . 13181
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Zremllizt GmOWmsteigemg .
Am Mittwoch , de« 27. August 1913,

vormittags 9 ll2 Uhr,
wird auf Antrag des Eigentümers Herrn Wilhelm Seweloh dasGrundstück Lgb . - Nr . 3604a, 2 a 62 qm Flache mit 3stöck. herrschaftlichemWohnhaus Hirschstraße Nr . 114 in Karlsruhe , Anschlag 50 000 Ji ,durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Amtszimmer Stefanien¬straße Nr . 5, II . Stock» öffentlich versteigert.Das Haus ist in vornehmer , ruhiger und sonniger Lage in derNahe des neuen Hauptbahnhofs gelegen» hat 10 helle meist große Zim¬mer mit reichl . Zubehör » 3 Balkons , kl . Garten , elektr. Licht und Gas .Das Haus kann erngesehen werden an den Werktagen von 0—11 und3—6 Uhr.

Die Steigerungsgedinge können auf der Notariatskanzlei kosten¬los erngesehen werden . 12971Karlsruhe , den 9. August 1913 .
Großh. Notariat vi .

GmWs -ZmnMßetzmug.
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe . Lgb.-Nr . 5990 : 33 a 76 qmAckerland an der Vorholz- und Südendstraße .Eigentümer : Kaufmann Heinrich Demuth Eheleute in Pforzheim .Schatzung: 50 600 Mark.
Bersteigerungstagfahrt : Dienstag , den 26 . August 1913 , vormit¬tags 9 Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerstrabe 25 .Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .K a r l s r u h e, den 30. Juni 1913 . 11048

Grotzh. Notariat VIII als Vollstreckungsgericht.

Freiwillige Versteigerung.
Donnerstag , de« 21. August 1913,

nachmittags 2 Uhr,
werde ich im Aufträge im Pfandlokale , Stein -
stratze 23, gegen bare Zahlung öffentlich versteigern:

1 Gefellfchaftsbreak, Ivfitzig, 1 Landauer. Die
Gegenstände find sehr gut erhalte«.

Versteigerung bestimmt .
Karlsruhe , den 18 . Augnst 1913 .

Kerzvg, Gerichtsvollzieher.

LeWgras-Versteigttllng.
Die Stadtgemeinide Durlach läßt das Oehmgraserträgnis

ihrer Wiesen an folgenden Tagen öffentlich versteigern:
Am Mittwoch, den 28. August , vormittags 8 Uhr . in den

Gewannen : Malerinnenhäuschenwiesen. Plattwiesen , Auf der
Platte , Reiherplatz , Plotterwiesen . Hinterwiesen, Hummel¬
wiesen, Speckwiesen, Rennichwiesen . Zittelscher Garten uns
hinter der ehemaligen Landbaumschule .

Zusammenkunft am Baslertor .
Am Donnerstag , den 21. August , vormittags 8 Uhr , Fort¬

setzung in den Gewannen: Kurze Stücke, Mittlere Hub, Heg¬
wiesen, Auf der Breit . Fasanenwiesen, Klotzwiesen und Obere
Hub .

Zusammenkunft bei der ehemaligen llntermühle.
Am Freitag , den 22. Augst , vormittags 8 Uhr , Fortsetzung

in den Gewannen: Auf dem Zwinge! . Machtweide . Neue Wiesen .
Tagweide. Elfmorgenbruch und Kuhweide.

Zusammenkunft bei der ehemaligen llntermühle.
Am gleichen Tage, nachmittags 3 Uhr . Fortsetzung im Ge¬

wann Füllbruchwiesen . 5863 »
Zusammenkunft an der Ecke des Oberfüllbruchs .
Durlach , den 15. August 1913 .

Der Gemeindernt.
Besetzung der Bürgermeisterstelle betr .

AeMgemeifteMe -er AMLMuburz
ist auf 1. Januar 1914 neu zu besetzen.

Geeignete , in der Gemeindeverwaltung durchaus erfahrene und
zur Amtsführung befähigte Bewerber wollen unter Bezeichnung ihrer
Gehaltsansprüche bis längstens 15. September lfd. Jahres bei Unter¬
zeichneter Stelle ihre Gesuche einreichen. 5841a

Ladenbnrg , den 12 . August 1913 .
Der Gemeindernt.

I . B . : Carl Günther .

Knabenpensionat
Bärmannsche Realschule

Bad Dürkheim » (Pfalz)
(Hervorragendes Sol - und Arsenbad, Traubenkurort ).

Die Abgangszeugnisse berechtigen zum einjährig -freiwilligen Militär¬
dienst sowie zum Uebertritt in die 7 . Klaffe einer Kgl. Oberrealschule .Im Schuljahre 1013 haben von 36 Abiturienten 33 die
Reifeprüfung bestanden. 5084a4 .3

Das neue Schuljahr beginnt : 17. September 1013 .
Jahresbericht und Prospekt gratis durch Die Direktion .

2 (iiini] t; idiiiiiiiirl .
Sjährig , preiswert zu verkaufen .

Gest. Offerten unter Nr . 13183
an die Erv . der „Bad .Preffe " erb. *

Brillantring ,
Occasion, statt 90 .— Ji, für 40 .— Ji
t« verkaufen . Off. unter B2S022
an die Expedit , der »Bad. Presse".

Arbeilsvergebung .
Zu den Um - und ErweiternngS

bauten für die städt. Straßenbahn
find folgende Arbeiten zu ver
geben:

1 . Maurerarbeiten ,
2 . Zimmerarbeiten (Pförtner

Haus),
3 . Blechnerarbeiten ,
4 . Dachdeckerarbeiten (Klebe

dach) ,
5 . Oberlichtkonftrultionen ,6 . Malerarbeiten .
Zeichnungen und Angebotsfor -

mulare können beim städt. Hoch¬
bauamt , Karlfriedrichstrahc 8 , II .
Obergeschoß , Zimmer 170. einge
sehen , bezw . adgeholt werden.

Daselbst sind auch die Angebote
bis

Freitag , den 22. August 1913 ,
nachmittags 5 Uhr.mit entsprechender Aufschrift ver¬

sehen , einzureichen. 12987
Karlsruhe, den 12. August 1913 .

Städtisches Lochbanamt.
Verdingung .

Die zum Posthausneubau au '
dem Postgrundstücke zu Breiten
erforderlichen Anstreicherarbeiten
sollen im Wege des öffentlichen
Angebots vergeben werden. Frist
für die Vertragserfüllung : 3
Wochen nach Erteilung des Zu¬
schlags .

Zeichnung, Massenberechnung,Bedingungen für die Bewerbung
usw. , Vertragsbedingungen und
Preisverzeichnis liegen im Post¬
hausneubaubüro in Breiten , Gar -
tenstraße 8 , zur Einsicht aus und
können daselbst mit Ausnahmeder Zeichnungen zum Preise von
85 Pfg . bezogen werden.Die Angebote sind unterschrie¬
ben und verschlossen mit der Auf¬
schrift :
Angebot auf : Anstreicherarbeiten
an das Postbaubüro in Breiten
frankiert einzusenden. Die Ange¬bote werden in Gegenwart der
etwa erschienenen Bieter den 26.
August 1913 , mittags 11 Uhr, da¬
selbst geöffnet. Zuschlagsfrist : 10
Tage vom Tage der Eröffnung
der Angebote ab gerechnet.

Falls keins der Angebote für
annehmbar befunden wird , bleibt
die Ablehnung sämtlicher Angebote
Vorbehalten. 6820a

Karlsruhe (Bad.) , 12. Aug. 1913 .Der Kaiserliche Postbaurat .

Bekanntmachung .
Im Hundezwinger des städt.

Wasenmeisters , Schlachthausstr . 17
(zwischen Kaserne und Eisenbahn )
befinden sich nachstehende herren¬
lose Hunde :

1 . ein jung . Schäferhund (männl . ),2 . ein Dobermann „3. ein schwarzgrauer Wolfsspitzer
(männlich),4. ein Airedaleterrier (männlich).

Dieselben werden , falls sie nichtinnerhalb 3 Tagen abgeholt sind ,
getötet , bezw . versteigert . 18174

Karlsruhe , den 18. Augnst 1913.
Städt . Schlacht - «nd Viehhof¬

direktion.

fo:

Ausschreibung.
ür das Truppenlager Heuberg
die Lieferung von rd.
660 000 Stück Ziegelhinter¬

mauerungssteinen und
100 600 ' Stück hartgebrannten

Masckinenmeterbacksteinen
im Normalsormat 25 : 12 : 6,5 cm
öffentlich in einem Lose verdun¬
gen werden.

Verdingungsunterlagen können
im Reubauamt eingesehen und so¬
weit vorrätig , gegen Porto- und
bestellgeldfreie Einsendung von 1J (
bezogen werden.

Versiegelte und mit em
der Aufschrift versehene
müssen am 22. August 1918 bis
4.15 nachm , dem Bauamte vor¬
liegen.

röffnung der Angebote 'A
Stunde später in Gegenwart der
Bewerber oder berechtigten Ver¬
treter .

uschlagsfrist 4 Wochen ,
ruppenübungsplatz Heuberg

(Bezirk Konstanz) , den 13. August
1913 . 5864a

Militärneubauamt .

itsprechen -
Ängebote

Wegen vorgerückt. Saison werden
sämtlrche Restbestände in

Sommer -
Pferd eT ecken
enorm billig abgegeben . 12680
Sehr lohnend für Wiedrrverkäufer .

Kaiserftratze 133
1 Treppe hoch , Eing . Krenzstraße

»Ich litt seit 3 Jahren an gelb¬
lichem Ausschlag mrt furchtbarem

Hautjucken
Durch ein halbes Stück Zucker ’s
Patent - Medizinal - Seife
habe ich das Uebel völlig beseitigt
H . S ., Poliz .- Serg .

" ä 50 Pf . (15°|0ig .und 1.50 M . (35°I,ig , stärkste Form ).DazuSnekooI »-Oren »e (L 50 Pf .und 75 Pf .). In Karlsruhe : bei
Wikh .Tscherning, C. Roth , H . Vieler ,W. Baum , E . Dennig , Gg . Jacob »O. Mayer , Th . Walz, J . DehnRachf .,Otto Fischer, R. W. Lang , sowie in
sämtl . Apotheken und Drogerien ;in Mühlburg : Max Strauß ; in
Durlach : Aug. Peter ; in Ettlingen :
Rob. Ruf._ 2228a

aus natürlicher Kohlensäure ohne Ettenzen
hergeltellt . Mit hellem Erfolg angewendet ,bei Nervenerkrankungen , Neuralgien , Frauen¬
krankheiten, Magen - u . Unterleibsleiden, Herz -1,
affektionen etc . Vollkommene Gebundenheit
der Kohlensäure mit dem Badewasser , kein
Geruch ! — Vorzügliche Wirkung ! 12765

) Friedrichsbad :136 Kaiserstrasse 136 . z

l

i ßflxdinen, ^ ®1 _ o flUADM , >

Meine

Gesichtspickel
sind nach kurzer Zeit durch Schaurn
auflage m .OdermeyersMedizinal
Herba - Teifedauerndverschwunden

I . Diehl in Bad -N.
Serba - Seife ä Stck . 50 Pf . , 30 °
verstärktes Präparat Mk . 1 .—•
ZurNachbebandlungHerba -Creme
ä Tube 75 Pfg ., Glasdose Mk . 1 .50
Zu haben in allen Apotheken , Dro¬
gerien und Parfümerien . 115a

Ich heiße Gerda
und bin 6 Jahre alt
und habe mein schönes
65 cm langes Haar
nur durch

iMies Gaarwucbs -Tinktur
vielmals prämiiert

bekommen. FlascheMk. 2.1V, große
Flasche Mk . 3 .70 . 5743a.2.1

Zu haben bei den Friseuren
W . Schweizer , Karlstraße 17
I*. Herzog : , Kaiserstraße 107
M. ltierretli , Luisenstraße36
W . Neubahn , Scheffelstratze 8
W . Droll , Kriegstraße 40.

^ GW, Guten
1918er Frühbrut , ausgewachsen,federvoll, unt . Garant , leb . Ankunft :
10 schöne Gänse32 ^ , lORiesengänfe
36 je , 12 schöne Enten 21 Ji liefert
shmQ*F. Streusand , MySlowitz QIS. 123 .

Heirat . I
Knnstpbotograph , 40 Jahr «
alleinstehend , sucht baldige Herrat

mit netter Dntne.
Vermögen erwünscht. Nur ernst¬
gemeinte Offerte» können berück-
ichtigt werden. Vermittler ver-
>eten. Off. nnter D . M . 143 an

Rudolf Masse , Karlsruhe i. B >
Heirat.

räuletn vom Lande, ernzrgeTochter achtbarer Eltern , 28 Jahrealt , stattlich, 100 000 Mk. Vermag .,wünscht paff. Partie , am liebsten
Beamter . Offert , mit näh . Angaben
unter W . S . 28 postlag . Kehl a.
Rh . Anonym zwecklos . B29007

Darlehen
gibt Selbstgeber an solide Pers . in
jeff. Position reell, streng diskret
u . bequem. Ratenrückzahlung bei
kl. Lebens- oder Kinderversich.-Ab-
chluß ohne irgendwelche Vorspesen,

rasche Erledigung . 3.1
Offerten unter Nr . B28982 an

die Exped. der „ Bad . Presse" rsb .

Kapital-Gesuch.
Zu einem hochrentablen Unter

nehmen suche ich Leute , die sich
beteiligen wollen (von Mk . 690 .—
an ). Garantiert 10 °l0 Reingewinn .
Risiko ausgeschlossen .

Offerten unter Nr . B28159 an
die Exped. der „ Bad . Presse".

Wir suchen weitere geschäftliche
Verbindungen , auch mit B28851

Kleimen KnMIislen.
Allgemeines Handels - Institut

Rastatt , Schloßstraße 9 . 3.2

Bauplatz
an der Richard Wagner - Straße ,480 qm 5 Mk . 32 .—, zu verkaufen.
Anzahlung nicht erforderlich. Die
Kaufsumme bleibt innerhalb 80°),der Schätzung zu 5 °/0 stehen .

Offerten unter Nr . 13040 an die
Erp« , der »Bad. Preße " erb.

Wer
stch sichere

gründen will ohne großes
Kapital kann dies durch Ueber-
nahme eines patent . Artikels
der Baubranche . Fachkenntnis
nicht erforderlich . _Offerten unter Nr . B27496
an die Exped. d . „Bad. Presse" .

Prima Existenz!
In der und größtenschönsten _Stadt am Bodensee ist ein erst¬

klassiges, gut rentables Geschäftder
Kolonialwarenbranche mit einem
nachweisbaren Bar - Umsatz von
Mark 25 000 .— sofort außerord .
günstig abzugeben . Erforderliches
Kapital Mk . 5000 .— Nrchtfachleute
werden eingearbeitet .

Offerten unter Nr . 5814a an die
Expttition der „Bad. Presse".

Scl)wcmm$t(iiK
Im den Grössen : ca. 25/12/6*/,, 25/12/7'/, . 25/12/»*/,, 26/14/12, 25/16/14,

30/14/12 cm, fttr leichte Wände , Decken und Gewölbe,aehall-, schwamm- and feuersicher, in alter , fester, harter Ware .

Bimssand -Cementdielen
mit Nute and Feder, fdr dünne Wände , 5, 6, 7, 8, 10 cm dick.

Bimssand (Bimskies)
leichtestes Betonmaterial , fiir Decken , Dächer, Wände , «Lall -, schwamm»
and feuersicher. Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat *
hänser, Verwaltungs - and Fabrikgebäude, Schulen eve. verwandt Mit

näheren Angaben stehe gerne zu Diensten .
ae- - Preise billigst Auf Wunsch kombinierte Ladungen , nm

Versand ab Urmitz, Renwled and Karlsruhe Halen.
Friedrich Chr. Kiefer in Karlsrohe i. 8

Schwemmsteinfabriken in Urmitz und Karlsruhe Hafen. 1111
Gesellsiiiaffcp und Verkäufer fles Rhein. Sdnoemmsteinsyntihates.

•»
11198 *

Privat-Unterricht,
bes . auch in Handelsfächern von
theor. u . prakt . geb . Lehrer mit
gutem Erfolg . Off . u . Nr . B28987
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Baufach .
Techniker mit abgeschloff . Schub

bildung , gef. Alter , ledig, beab¬
sichtigt ein Architektur - Bureau
zu gründen , event. unter Anschluß
an Maurer -, Zimmer - oder dergl .
Geschäft. Diesbezügl . Mitteilungen
unter Nr . 5727a an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten . 3.3

Gut rentierendes

4 oder 5 Zimerhlms
in der Nähe des Kühlen Krugesbei guter Anzahlung zu kaufen
gesucht. Offerten unter Nr . 13116
an die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten ._ 2 .2

Suche in einer industrier . Geg.

oder Haus , wo stch eine solche ein¬
richten liefe. Off . unt . B28950 an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 2 .1
Suche bis Ende Sept . ein sehr

flüÄtiaeö

Reit- unk Mrpseri>
mit geräumigen Gängen .

Offerten unter Nr . 5867a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Schreibmaschine,gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . B28972 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Wereim Piilel,
gut dressiert , zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 5868a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Bäckerei zuverkaufen
Offerten von ernsten Reflektanten

unter Nr . B28986 an die Expedit .der „ Badischen Presse"
._ 2J

1 Pal .-Baekoferr
ganz neu , Umstände halber für
Mk . 100 .— gegen Kassa sofort zu
verkaufen . B28951.3.1A . Geist , Hockenheim , Baden .

Verloren
Fasanen -, Waldhorn -, Kapellenftr .
bis Rüppurrer Bahnübergang em
Damenschirm . Abzugeben geg . Be¬
lohnung Werderstr . 80 , IV. SB?*»»

Am Turmberg
in Durlach .

_ _ nahe der künfti -
tigen Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn , schöne 6.5Villa
mit großen Zimmern und Veran¬
den, Garten mit Obstbäumen und
Ziersträuchern , hervorragend an¬
genehme. ruhige , staubfreie , ge¬
sunde, geschützte Lage , sofort

tlg an oerft«ufen.
Offerten unter Nr . B27436 andie Exped. der „Bad . Preffe " evb.

Wallach
Kommandeurpferd , 1,75 groß , acht¬
jährig und 3 3

Frrchsslirke
fünfjährig , 1,70 groß , brav und
truppenfromm , geritten , zu ver¬
kaufen . Näheres unt . Nr . 12876 inder Exped. der „Bad . Presse" .

Heitzdampf , 40 —50P .S ., wenig
elaufen , wegen elektrischem A u*
chluß billig abzugeben. 3.2Anfragen unt . Nr . 5842a an die

Expedition der „ Badischen Presse" .

Motor-Fahrräder
3 sehr gut erhaltene , erste Marken
im Aufträge sehr billig abzugeben
LagerhausKarl Frieds *. R

Kaiserstraße19.3.3
urr

13026
gut erb.,für 35 .̂

_ »,zu verk . B29011
Marienstratze 15, 2 . Hof.

Die drohende
Erkältung

bleibt aus , wenn Sie
r sich rechtzeitig mit

Bilz’sehen
Unterkleidern

versehen .
D . R -Patent No . 146556

Franko - Versand
beiAufträgenvon

M. 20 .— an.
13181

Kaufhaus LÖWß
46 Kaiserstr. 46, Karlsruhe.

_ _ _ St
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